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Das Wochenende im Kreis

KOMPAKT
Das Wetter

k~ÅÜí=7°C
····················································

q~Ö=13°C

Kreis Kurier
Mühlenstraße 24
59348 Lüdinghausen
02591/6091
anzeigen@kreiskurier-lh.de
www.kreiskurier-lh.de

So erreichen
Sie uns:
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_boifkK Deutschland kann
seine Schulden nicht schnell
abbauen, wie es die Politiker
gerne hätten. Erst einmal
muss man Europa helfen. Die
Neuverschuldung des deut-
schen Haushalts liegt bei 17,1
Milliarden Euro. Der Bundes-
tag beschloss gestern mit den
Stimmen der schwarz-gelben
Koalition den Haushalt für
das Jahr 2013. pÉáíÉ=O

NTIN=jêÇK=bìêç
åÉìÉ=pÅÜìäÇÉå

j§kpqboK Der Jubiläums-Tat-
ort aus Münster läuft am
Sonntag um 20.15 Uhr in der
ARD. Der brummelige Haupt-
kommissar Frank Thiel
(Prahl) und der eitle Rechts-
mediziner Karl-Friedrich Bo-
erne (Jan Josef Liefers) ermit-
teln seit zehn Jahren zusam-
men und bilden das beliebtes-
te Ermittler-Team der Krimi-
reihe. „Dass unser ‚Tatort‘ so
einschlagen würde, hätte da-
mals niemand gedacht“, sagte
Prahl. pÉáíÉ=T

wÉÜå=g~ÜêÉ
jΩåëíÉêJq~íçêí

Nach dem mutmaßlichen se-
xuellen Missbrauch eines 16-
jährigen Mädchens durch ei-

nen Kranken-
pfleger an der
Berliner Cha-
rité wird die
Klinikleitung
um Kliniklei-
ter h~êä=j~ñ
báåÜ®ìéä (Fo-
to) jetzt scharf
kritisiert. Der
mutmaßliche
Täter, der
weiterer Über-
griffe verdäch-

tigt wird, soll bereits in der
Charité und bei den Sicher-
heitsbehörden aktenkundig
sein. pÉáíÉ=OQ

`Ü~êáí¨=ÖÉê®í
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* Unverbindliche Preisempfehlung, gültig bis 31.12.2012

Unser Top-Angebot für Top-Qualität!
Durchgehend 40 mm dick, doppelwandig,
energiesparend,
inkl. Antrieb und 
2 Handsendern.

4 Torgrößen

= 1 Preis

€
(inkl. MwSt.)

Vergleichen Sie!

*

BESTPREIS
Teckentrup Garagentor
GSW 40-S zum BESTPREIS

Th. Wienecke GmbH
Münsterstr. 22
59387 Ascheberg-Herbern
Fon 02599/740129 · Fax 02599/1820
info@metalltechnik-wienecke.de

Fußpflege Kleigrewe
Mobile Fußpflege

in Senden und Umgebung
„Fußpflege & Wohlfühlen“
Tel. 0176-21324454

Schräder’s Spezialitäten

Angebot
Reh- und 

Wildschweinkeule
1 kg 16,90 £

Reh-, Hirsch- und
Wildschweingulasch

1 kg 13,90 £
Sie finden uns

dienstags und freitags auf dem 
Wochenmarkt in Lüdinghausen!

Selmer Str. 19 · 59348 Lüdinghausen
Tel. (02591) 3924 · Fax: (02591) 3941

www.gefluegel-schraeder.de 

Angebot
Reh- und 

Wildschweinkeule
1 kg 16,90 £

Reh-, Hirsch- und
Wildschweingulasch

1 kg 13,90 £
Sie finden uns

dienstags und freitags auf dem 
Wochenmarkt in Lüdinghausen!

Selmer Str. 19 · 59348 Lüdinghausen
Tel. (02591) 3924 · Fax: (02591) 3941

www.gefluegel-schraeder.de 

15 93 411
5
2 79989977633

Die Lösung des Rätsels  nden Sie in der nächsten Ausgabe oder ab Mittwoch, 12 Uhr, auf der 
Internetseite: www.kus-muenster.de

Das Sudoku Nummer 179

01379 / 22 00 13
(50 Cent/Anruf DTAG; mobil ggf. abweichend; 
M.I.T. GmbH)

Haben Sie das Rätsel gelöst?
Dann tragen Sie nun die drei Lösungs-
zahlen entsprechend der Buchstaben in 
die drei Kästchen ein.

Die Lösung des Sudoku
vom letzten Sonntag:

Rufen Sie nun die

an und geben Sie die Lösungszahl 
durch. Unter allen Teilnehmern mit 
der richtigen Zahlenreihe verlosen 
wir 40 Euro. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 
Wir wünschen Ihnen viel Glück!
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So geht‘s: Ein leeres Raster besteht bei Sudoku aus 81 Zahlen-
feldern. Ihre Aufgabe besteht darin, die freien Felder mit Zahlen zu 
füllen. Dabei sind zwei Regeln zu beachten:

Alle Zahlen von 1 bis 9 müssen in jeder Spalte, in jeder Zeile und 
in jedem Block enthalten sein. 
Jede Zahl darf nur einmal in jeder Spalte und jeder Zeile sowie in 
jedem Block enthalten sein.

Das Sudoku Nummer 242
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Das Sudoku Nummer 254
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312 Abgeordnete votierten
am Freitag in der Schlussab-
stimmung für das Budget,
258 dagegen. Vorgesehen
sind Ausgaben des Bundes
von 302 Milliarden Euro, die
Neuverschuldung liegt bei
17,1 Milliarden Euro. Damit
wird erstmals die eigentlich
erst ab 2016 verpflichtende
Vorgabe der Schuldenbremse
eingehalten.

Bundesfinanzminister Wolf-
gang Schäuble wies im Bun-
destag den Vorwurf der Op-
position zurück, die Regie-
rung fahre das Defizit zu
langsam zurück. „Würden wir
das Defizit schneller reduzie-
ren, wären wir unserer Ver-
antwortung in Europa nicht
gerecht geworden“, sagte er.
Deutschland müsse nicht nur
konsolidieren, sondern auch
für nachhaltiges Wachstum
sorgen.
Der Minister verteidigte zu-

dem das Vorgehen bei der Be-
kämpfung der Griechenland-

Krise. „Wir sind auf dem Weg
der schrittweisen Lösung gut
vorangekommen.“ Schäuble
räumte mit Blick auf mögli-
che weitere Finanzhilfen für
das Mittelmeerland ein, dass
Deutschland in „Europas Zu-
kunft auch investieren“ müs-
se.
Die Opposition hielt Schäu-

ble vor, trotz guter Bedingun-
gen wie niedriger Arbeitslo-
sigkeit und hoher Steuerein-
nahmen „gescheitert“ zu sein.
„Dieser Haushalt ist nicht so-
lide“, sagte SPD-Haushaltsex-
perte Carsten Schneider. Er

bemängelte zudem, dass kei-
nerlei Vorsorge für mögliche
Griechenland-Kosten getrof-
fen worden sei.
„Es wäre für Europa besser,

Sie würden endlich ehrlich
hier in Deutschland die Wahr-
heit sagen, dass die Rettung
nicht umsonst zu haben ist“,
sagte er an die Adresse
Schäubles. Die SPD verzichte-
te darauf, wegen der unge-
klärten Griechenland-Kosten
eine Verschiebung der
Schlussabstimmung über den
Haushalt 2013 zu
beantragen. � Ç~éÇ
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jbufhlJpq^aqK Mit einem re-
volutionären Wunsch verab-
schiedet sich der mexikani-
sche Präsident Felipe Calde-
rón aus dem Amt: Sein Land
solle künftig nicht mehr „Ver-
einigte Staaten von Mexiko“,
sondern einfach nur „Mexiko“
heißen, sagte Calderón. Acht
Tage vor Ende seines Man-
dats wandte sich der konser-
vative Politiker mit einer Peti-
tion an das Parlament. Sein
Anliegen sei „von größter
Wichtigkeit“, sagte Calderón.
„Für uns Mexikaner ist es an
der Zeit, zu dem schlichten
Namen unseres Vaterlandes
zurückzukehren.“ Mexiko
müsse mit seinem Namen
nicht mehr anderen Nationen
nacheifern, erklärte er in An-
spielung auf die USA.  � ^cm
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keine Verrechnung – kein Gutschein

SOFORT BARGELD

GOLDANKAUF
ALTGOLD & ZAHNGOLD

(ruhig Zähne dran lassen)

Wir kaufen an:
- Goldschmuck
- Bruchgold
- Münzen - Barren
- ‘Oma’s Schmuck’
- Golduhren
- Gold - Silber - Platin
- 333 - 585 - 750 - 999

� �

Wir zahlen 
absolut
faire Preise!
Überzeugen 
Sie sich 
selbst!

Senden: Herrenstraße 5 (neben Bücher Schwalbe)
Mo.-Fr. 10.00-16.00 Uhr durchgehend geöffnet
Tel. 0 25 97 / 286 04 09

- Gold - Silber - Platin - Zinn
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Unser November-Angebot: 
Herbstzeit ist Kuschelzeit

3 Kissenhüllen kaufen, die 4. Kissenhülle geschenkt bekommen.

Getränke-Supermarkt Zaremba KG
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Tel. 02591/949890

Gültig vom 27.12. – 31.12.2010

Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

Tel. 02591/949890
Irrtum vorbehalten

Gültig vom 26.11. – 01.12.2012

Kasten 20 x 0,5 / 24 x 0,33 l
zzgl. 3,10 / 3,42 Pfand
(1 l = 1,05/1,32)

verschiedene Sorten
Kasten 12 x 0,5 l 
zzgl. 3,30 Pfand
(1 l = 2,00)10,49 11,99
Mineralwasser
verschiedene Sorten

1,79
Kasten 12 x 1 l
zzgl. 3,30 Pfand
(1 l = 0,71) 8,49
verschiedene Sorten

Kasten 12 x 0,7/0,75 l 
zzgl. 3,30 Pfand
(1 l = 0,20/0,21)

„Heute verprügelt ein Neona-
zi einen Ausländer, morgen
stiehlt er einer alten Frau die
Handtasche“, sagte NRW-In-
nenminister Ralf Jäger (SPD)
am Freitag in Düsseldorf. Die
Statistik belege, dass auf na-
hezu jedes bekannt geworde-
ne politisch motivierte Ge-
waltdelikt von Rechtsextre-
misten zwei weitere Gewalt-
delikte der Allgemeinkrimi-
nalität kommen. Seit Anfang
2012 werden in Nordrhein-
Westfalen nicht nur die poli-
tisch motivierten, sondern al-
le Straftaten von Rechtsextre-
misten gesondert ausgewie-
sen. Eine entsprechende Ver-
besserung bei der Erfassung

der Straftaten hatte Jäger im
Zuge eines Acht-Punkte-Pro-
gramms gegen Rechtsextre-
mismus angeordnet. „Schon
nach der Anfangsphase jetzt
zeigt sich, dass wir ein klare-
res Bild vom Bedrohungspo-
tenzial der Neonazis erhal-
ten“, unterstrich Jäger. „Das
ist die Voraussetzung, damit
wir gegen die braunen Krimi-
nellen schlagkräftiger wer-
den.“

SNS=píê~Ñí~íÉå

Der NRW-Statistik zufolge
wies die Polizei schon in den
ersten sechs Monaten dieses
Jahres 354 Rechtsextremisten
insgesamt 616 Straftaten der
Allgemeinkriminalität nach.
Darunter waren ein Tötungs-
delikt, 113 Körperverletzun-
gen und 140 Diebstähle und
Einbrüche. Zusätzlich zu zehn
bekannt gewordenen poli-
tisch motivierten Bedrohun-

gen und Nötigungen begin-
gen Rechtsextreme weitere
54 Bedrohungen und Nöti-
gungen, die dem Bereich der
Allgemeinkriminalität zuge-
ordnet werden. „Das zeigt,
dass Rechtsextremisten eine
Gefahr für unsere gesamte
Gesellschaft sind“, warnte Jä-
ger. Von der Bündelung der
Erkenntnisse über jeden
rechtsextremen Kriminellen
an einer Stelle verspricht sich
die Polizei einen besseren
Überblick über die Entwick-
lungen in der rechtsextremen
Szene. „Wir wollen genau
wissen, welche Taten diese
Leute verüben“, betonte Jä-
ger. „Je mehr wir über sie
wissen, umso eher können
wir Zusammenhänge erken-
nen und einschreiten. Wir ha-
ben vor einem Jahr verspro-
chen, wir treten den Neonazis
auf die Springerstiefel. Und
das tut ihnen weh.“  � Ç~éÇ

a§ppbialocK=oÉÅÜíëÉñíêÉãÉ
píê~Ñí®íÉê=ëáåÇ=ä~ìí=ÉáåÉê=åÉìJ
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íêÉíÉå=ïÉêÇÉK= cçíç=Ç~éÇ

_boifkK=Die Schweiz hält trotz
der ablehnenden Haltung des
Bundesrats an dem Steuerab-
kommen mit Deutschland
fest. Die Schweiz nehme die
Abstimmung des Bundesrats
zur Kenntnis, erklärte die
schweizerische Präsidentin

und Finanzministerin Eveline
Widmer-Schlumpf am Freitag
in Bern. Ihr Land sei aber
„nach wie vor bereit, mit
Deutschland den Ratifizie-
rungsprozess zu einem erfolg-
reichen Abschluss zu führen“,
fügte sie hinzu.  � ^cm

píÉìÉê~ÄâçããÉå
áëí=ÖÉëÅÜÉáíÉêí

aáÉ=pÅÜïÉáò=Ü®äí=ÇÉååçÅÜ=Ç~ê~å=ÑÉëí

_boifkK=Die Verdienstgrenze
für Minijobs steigt zum 1. Ja-
nuar 2013 von 400 auf 450
Euro. Der Gesetzentwurf der
Koalition passierte den Bun-
desrat. Anträge von SPD und
Grünen, die Vorlage zu stop-
pen oder in den Vermittlungs-
ausschuss zu überweisen, er-
hielten keine Mehrheit. Für
bestehende geringfügige Be-
schäftigungen soll es Über-
gangsregelungen geben.

jáåáàçÄÄÉê=ÇΩêÑÉå
QRM=bìêç=îÉêÇáÉåÉå
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– ANZEIGEN –

Smartphone-Tarif für Anspruchsvolle
Mit DeutschlandSIM günstig telefonieren, simsen und surfen für nur
4,95 Euro monatlich
Smartphone Tarife gibt es wie Sand am
Meer, einer besser und günstiger als der
andere. Da ist es gerade für den Einstei-
ger gar nicht so einfach sich zurechtzu-
finden. Schlaue Sparfüchse konzent-
rieren sich gleich auf die Angebote von
Mobilfunk Discountern, weil sie hier
beste Qualität und Leistung zu einem
niedrigen Preis finden.
Viele Kenner schwören
auf DeutschlandSIM,
denn hier gibt es pas-
sende Mobilfunktarife
für jeden Bedarf. Wer
durchschnittlich viel mo-
bil telefoniert, simst und
surft, der wählt den cle-
veren Smartphone Tarif
ALL-IN 100. Für nur 4,95
Euro im Monat kann der
Kunde 100 Minuten kostenlos in alle
Netze telefonieren und 100 gratis SMS

versenden. Jede weitere Einheit kostet
nur 19 Cent in alle Netze. Damit das
schicke Smartphone optimal zum Ein-
satz kommen kann, ist auch noch eine
Internet-Flat mit 500 MB in Highspeed
für perfektes mobiles Internet-Vergnü-
gen dabei, nach Verbrauch der 500 MB
wird kostenlos mit GPRS-Geschwin-
digkeit weitergesurft.

DeutschlandSIM ist die
von Stiftung Warentest
und anderen vielfach
ausgezeichnete Smart-
phone-Discountmarke der
eteleon e-solutions AG.
Mit einer Aktivierungs-
leistung von 300.000 Mo-
bilfunktarifen jährlich
ist die eteleon e-solutions
AG ein deutschlandweit

führendes Unternehmen im Online-
Vertrieb von Mobilfunktarifen.

Die Aktion für alle Leser:
Wer jetzt nicht lange zögert und sich gleich den ALL-IN 100 holt, der erhält
15,00 Euro Rabatt auf den Starterpaketpreis und zahlt so einmalig statt 24,95
nur 9,95 Euro. Einfach bei der Bestellung unter www.deutschlandsim.de/leser
den Gutscheincode T3P2NXES eingeben und den cleveren Smartphone-Tarif
rundum genießen.

Ein Drittel des Privatvermögens der Deutschen ist in Immobilien angelegt. Neben dem selbstgenutzten Wohneigentum
sind Immobilien bei vielenMenschen auch als Geldanlage beliebt. In Zeiten turbulenter Finanzmärkte vertrauen sie auf
Sachwerte. Sparen mit „Betongold“ ist auf verschiedene Weise möglich, zum Beispiel mit offenen Immobilienfonds.

Immobilien als Geldanlage: auf die Mischung kommt es an

Oft scheuen Kleinanleger eine Investiti-
on in Grund und Boden wegen der auf-
wändigen Suche nach einem geeigneten
Objekt und der ständigen Beschäftigung
mit Mietern und Behörden. Außerdem
sind große Investitionssummen für vie-
le ein Hemmnis. Dennoch besteht die
Möglichkeit, sich indirekt an erstklassi-
gen Immobilien zu beteiligen. Offene
Immobilienfonds erlauben den Aufbau
eines Immobilienvermögens bereits mit
Beträgen ab 25 Euro im Monat.

Diese Fonds investieren vorwiegend in
Gewerbeimmobilien. Sie werden von

Genau diese Risikostreuung ist wich-
tig, damit Immobilien die Geldanlage

einer Fondsgesellschaft verwaltet. Der
Anleger wird Miteigentümer an den
Immobilien und profitiert vor allem
von den laufenden Mieteinnahmen.
Auch steigende Immobilienpreise kom-
men den Anlegern zugute. Außerdem
gewährleisten die offenen Immobilien-
fonds eine Risikostreuung nach
Standorten, Nutzungsarten und Miet-
laufzeiten.
Immobilien können das Portfolio
stabilisieren

stabilisieren können, so ein Ergebnis
einer Studie von Professor Steffen
Sebastian von der Uni Regensburg.
Anleger, die direkt in eine oder nur
wenige Immobilien investieren, erzie-
len oft den gegenteiligen Effekt. Denn
nach dem Kauf einer Immobilie ist
das Vermögen vollständig in einer ein-
zigen Investition gebunden.

Der Fondsverband BVI infor-
miert unter www.bvi.de über
offene Immobilienfonds.

Damit auch abseits des Spielfeldes alles „rund“ läuft
Als Förderer des Fußballs hat sich die
Allianz längst einen Namen gemacht
– sei es als Namensgeber der Allianz
Arena, Partner des DFB oder Sponsor
der Frauenfußball-WM. Doch nicht
nur der Profi-Sport steht im Fokus,
auch der Amateurfußball liegt der Al-
lianz am Herzen.

Daher ist die Allianz seit Juni 2012
offizieller Partner und Versicherer
des Bayerischen Fußball-Verbands
e.V. (BFV). Gemeinsam wollen Allianz
und BFV die Vereins- und Jugendar-
beit, den Frauen- und Mädchenfußball
sowie das Thema Integration durch
Sport voranbringen.

Sicherheit für Vereine

Für die Gesellschaft und das Gemein-
wohl leisten Vereine einen wichtigen

Beitrag – insbe-
sondere die Ver-
antwortlichen in
den Vorständen
und Ehrenäm-
tern. Ein En-
gagement, das
aber mit nicht
unerhebl ichen
Haftungsrisiken
verbunden ist. In
Zusammenarbeit
mit dem Verein
„Deutsches Eh-
renamt e.V.“ ent-
stand deshalb der
„Vereins-Schutz-

brief“. Dieser ist
speziell auf die
Bedürfnisse der
Ehrenamtlichen
zugeschnitten.

Fachkundige
Beratung und

finanzieller
Schutz

Der Schutzbrief
beinhaltet umfas-
sende Beratungs-
leistungen des
Deutschen Ehren-
amts beispielswei-
se bei Satzungs-
änderungen und
-überprüfungen
sowie der Beant-
wortung von Fra-
gen zur Verwaltungs- und Verkehrs-
sicherungspflicht der Vereine. Darüber
hinaus enthält er eine Vermögens-
schaden-Haftpflichtversicherung der
Allianz zur Absicherung des Privat-
vermögens.
Denn, was viele nicht wissen, der Vor-
stand eines Vereins handelt in der
Praxis häufig gemeinschaftlich – das
heißt, jedes Vorstandsmitglied kann
unter Umständen auch für die Fehler
eines anderen zur Verantwortung ge-
zogen werden. Beispielsweise wurde
ein Vorstand nachdem das Finanzamt
einen Steuerfehlbetrag von 15.000
Euro beim Verein feststellte persönlich
haftbar gemacht.

Unterstützung Ehrenamtlicher

„Wir leisten Hilfestellung für Vorstän-
de in Vereinen, um sie vor rechtlichen
Konsequenzen und persönlichen Risi-
ken zu schützen, damit sich auch wei-
terhin Personen zu dieser ehrenamt-
lichen Tätigkeit bereit erklären“, so
Hans Hachinger, Vorstand Deutsches
Ehrenamt.

Durch eine Orientierung an der jährli-
chen Haushaltssumme bleiben kleine-
ren Vereinen hohe Kosten erspart. Bei
einem 100.000 Euro-Haushalt ergibt
sich zum Beispiel ein monatlicher Bei-
trag von 35 Euro.Hans Hachinger
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Y. Eroglu

59348 Lüdinghausen
Mühlenstraße 26
Tel. 0 25 91 - 9 47 49 11
Mo.-Fr.  09.30-18.30 Uhr
Sa.  09.30-15.00 Uhr

48143 Münster
Windthorststraße 1
Tel. 02 51 - 5 43 26 
Mo.-Fr.  09.30-18.30 Uhr
Sa.  10.00-16.00 Uhr

59368 Werne
Steinstraße 22
Tel. 0 23 89 - 4 02 66 37
Mo.-Fr. 09.30-13.00 Uhr
 14.00-18.00 Uhr
Sa. 09.30-14.00 Uhr

59379 Selm (nur Ankauf)
Kreisstraße 30
Tel. 0 25 92 - 2 49 78 82
Mo.-Fr. 09.30-13.00 Uhr
 14.30-17.30 Uhr

Bei uns finden Sie das passende
Weihnachtsgeschenk HH

HH
HH

880 €

425 €
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Die Ablehnung einer Demo-
kassette der Beatles durch das
Plattenlabel Decca gilt als ei-
ner der größten Fehler der
Musikgeschichte – nun ist das
legendäre Tape wieder aufge-
taucht und wird versteigert.
Die Originalaufnahmen sol-

len am Dienstag im Londoner
Auktionshaus Fame Bureau
unter den Hammer kommen,
bei einem Startpreis von etwa
37 000 Euro, wie britische

Medien jetzt berichteten.
Nicht erworben werden kön-
nen die Rechte an den Songs.
Der damalige Decca-Produ-

zent Nick Rowe hatte die
zehn Cover-Versionen der
Beatles an Neujahr 1961 an-
gehört, sich dann aber für ei-
ne Gruppe namens „The Tre-
meloes“ entschieden und die-
ser einen Vertrag angeboten.
Später unterschrieben die
Beatles bei EMI und wurden

Weltstars. Auf der Demokas-
sette sind John Lennon, Paul
McCartney, George Harrison
und Pete Best zu hören, der
später durch Ringo Starr er-
setzt wurde. Der Name der
Band lautete damals noch Sil-
ver Beatles. Zu den Liedern,
die handschriftlich auf dem
Tape aufgelistet sind, gehö-
ren „Money (That’s what I
want)“ und „Till there was
you“. � ^cm

aÉÅÅ~=Ü~ííÉ=ÇáÉ=_É~íäÉë=~ÄÖÉäÉÜåíI=àÉíòí=ïáêÇ=Ç~ë=q~éÉ=îÉêëíÉáÖÉêí
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Susan Boyle (51), schottische
Sängerin, wird zur Kinohel-
din. Die durch die britische
Castingshow „Britain’s Got

Talent“ zu
Weltruhm ge-
langte Musi-
kerin habe in
den USA ei-
nen entspre-
chenden Ver-
trag mit ei-
nem großen
Hollywood-
Studio unter-
zeichnet, sag-
te sie der Zei-
tung „Sun“.

Für die Rolle ihres Managers
habe Susan Boyle auch be-
reits einen Schauspieler im
Kopf: George Clooney. Ç~éÇ

eÉäÇáå
Sängerin Anastacia hat keine
Probleme mit ihren Auftritten
bei Firmenpartys. „Mit ir-
gendwas muss ich meine

Rechnungen
bezahlen“,
sagte die 44-
Jährige dem
„Stern“. Die
Konzerte sei-
en eine inte-
ressante Er-
fahrung gewe-
sen. „Da sit-
zen die Leute
in ihren Anzü-
gen steif auf
den Sitzen“,

sagte sie. Wenn sie dann ihre
alten Hits schmettere, wür-
den die Menschen aufstehen
und tanzen. Ç~éÇ

^åáã~íÉìêáå
Catherine Zeta-Jones (43)
trennt sich für eine Spenden-
auktion von einem Paar gol-
dener Designer-High-Heels.

Die signierten
Schuhe sollen
versteigert
und mit dem
Erlös die
Suchaktion
nach einem
vermissten
Kind finan-
ziert werden.
Dies berichtet
„The Sun“.
Das fünfjähri-
ge Mädchen

April Jones aus der walisi-
schen Stadt Machynlleth ist
seit Anfang Oktober spurlos
verschwunden. Ç~éÇ
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Jon Bon Jovi (50), US-Rock-
musiker, dankt seinen Fans für
deren Unterstützung in schwe-
ren Stunden. Erst letzte Wo-
che musste seine Tochter Ste-
phanie Bongiovi wegen einer
Überdosis Heroin ins Kranken-
haus eingeliefert werden. Nun
bedankt sich der Rocker per-
sönlich für die Unterstützung
der Fans. „Diese Tragödie ist
etwas, dem ich mich stellen
musste. Wir werden das schon
schaffen“, sagte er laut einem
Bericht von „ABC News“ in ei-
nem Interview mit dem US-
Sender „Fox 11“. „Die guten
Wünsche für meine Familie
und mich waren beruhigend.
Es geht uns gut“, betonte Bon
Jovi. Ç~éÇ

qê~ÖáëÅÜ

Justin Bieber (19), kanadi-
scher Popsänger, fühlt sich
einsam. Das gestand der Teen-
ieschwarm der US-Talkshow-
Moderatorin Oprah Winfrey,
wie der Internetdienst „enter-
tainment.stv.tv“ berichtet. „Ich
habe nicht viele gute Freunde,
vielleicht drei wirklich enge,
die auch mal zu mir herflie-
gen, um mich zu sehen und
mit denen ich chatte oder tele-
foniere. So sieht die Wahrheit
leider aus“, sagte der junge
Sänger. Der internationale
Musikstar hat sich kürzlich
von seiner Freundin Selena
Gomez getrennt. Ç~éÇ

báåë~ã

Prinz William, Nummer zwei
der britischen Thronfolge, hat
mit auf seiner Webseite veröf-
fentlichten Fotos Sicherheits-
bedenken ausgelöst. Die Bil-
der zeigten
den 30-Jähri-
gen bei seiner
Tätigkeit als
Hubschrau-
berpilot der
Royal Air For-
ce (RAF) – al-
lerdings mit
Passwörtern
und Nutzerna-
men des Ver-
teidigungsmi-
nisteriums im
Hintergrund,
wie das Ver-
teidigungsmi-
nisterium in
London mit-
teilte. Die Fo-
tos wurden
bearbeitet
und anschlie-
ßend ohne die
vertraulichen Angaben wie-
der ins Netz gestellt. William
wird als Monarch eines Tages
Oberbefehlshaber der briti-
schen Streitkräfte. ^cm

råëáÅÜÉê

KLATSCH UND TRATSCH

P
ersönlich erstellt für:



ïïïKâêÉáëâìêáÉêJäÜKÇÉ Auf der Mattscheibe T

Esprit – Joop - Calvin Klein

Reparaturservice und Batteriewechsel
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Wir kaufen an: Altgold, Zahngold, Bruchgold,
Goldbarren, Goldmünzen, Goldschmuck in jeder

Form, jeder Legierung und jedem Zustand.
Durchsuchen Sie Ihre Altbestände und bieten uns diese an.

Juwelier Josef zahlt Ihnen absolut faire Preise.
Überzeugen Sie sich selbst. Wir beraten Sie gern.

Ihr Gold ist bares Geld wert.
Wir freuen uns, Sie in unseren Räumen begrüßen zu dürfen.

GOLDANKAUF
Zahngold & Altgold
(auch mit Zähnen)

Fair · Seriös · Diskret · Garantiert

BARGELD SOFORT

JUWELIER JOSEF
Trauringstudio

Königsstraße 37-38
Münster · Tel. 02 51 / 4 74 33P

NEU!
Ankauf von

versilbertem

Besteck 90/100

GOLD-, SILBER- UND ZINNANKAUF

Wir versuchen
jedes Angebot zu

überbieten

5 Gründe, die für
uns sprechen:

...und wir sind offen
für alle Fragen!

Wir sind...
– erfahren 
– kompetent
– zuverlässig 
– seriös

GOLD-, SILBER- UND ZINNANKAUF
Wir kaufen an: 
Altgold, Zahngold, Tafelsilber, versilbertes 
Besteck, Münzen und Barren, Ketten und 
Ringe, Edelsteine, Diamanten und alte DM, 
Luxusuhren z.B. Rolex, Breitling, Cartier

B
R
L

Sofortige
Bargeld-

auszahlung!

HEUTE
verkaufsoffener

Sonntag
in Werne 13-18 Uhr

Sofortige

Bargeld-

auszahlung!

Daniels Schmuck-Shop und Goldankauf
Silberschmuck-Markenuhren. Riesige Auswahl an Trauringen in Gold/Silber

Tel.: 0 23 89 / 5 39 61 71 Telefonnummer für alle Adressen gültig.

Am Griesetorn 4 · 59368 Werne · Mo.-Fr. 9 - 18 · Sa. 9 - 13.30 Uhr

GOLDANKAUF 
LÜDINGHAUSEN

GOLDANKAUF 
SELM

GOLDANKAUF 
WERNE

Kreisstraße 30a · 59379 Selm
Mo.-Fr. 9 - 17 Uhr

Bült 9 · 59368 Werne
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13.30 Uhr

Mühlenstr. 15 · 59348 Lüdinghausen
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13:30 Uhr

j§k`ebkK „Licht aus! Spot
an!“ – wer das hört oder liest,
denkt sofort an Ilja Richter,
zumindest wenn er keine 30

mehr ist. Mit seiner legendä-
ren „Disco“-Sendung am
Samstagabend im ZDF wurde
er in den 70er-Jahren zum

Star einer ganzen Generation.
Der Berliner spielt jetzt vor al-
lem Theater. Heute wird Ilja
Richter 60 Jahre alt. � Ç~éÇ

fäà~=oáÅÜíÉê=ïáêÇ=SM

Ach ja, eine Leiche ist soeben
auch noch dazugekommen.
Der Heilpraktiker Raffael
Lembeck wurde tot in seiner
Praxis aufgefunden. Der miss-
mutige Thiel und der eitle Bo-
erne müssen sich also mal
wieder zusammenraufen, um
„Das Wunder von Wolbeck“
(25. November, 20.15 Uhr,
ARD) aufzuklären.
Seit nunmehr zehn Jahren

gehen Prahl und Liefers im
beschaulichen Münsterland
auf Verbrecherjagd. Die bei-
den Schauspieler haben sich
zu den beliebtesten „Tat-
ort“-Ermittlern entwickelt
und bescheren der ARD regel-
mäßig Traumquoten. Dabei
beharken sich Thiel und Boer-
ne wie ein altes Ehepaar, oft
bieten die „Tatort“-Episoden
aus Münster mehr Komik als
Krimi.

eìãçêëÅÜê~ìÄÉ
Auch in der aktuellen Folge
wird wieder eifrig an der Hu-
morschraube gedreht, etwa
wenn die rektale Untersu-
chung eines Bullens für Boer-
ne nach hinten losgeht und

der Professor sich anschlie-
ßend mit Kuhdung besudelt
auf die Spurensuche macht.
Dabei wollte Boerne nur hel-
fen: Das Rindvieh „bringt es
nicht mehr“, wie der kauzige
Bauer Moritz Kintrup (Ste-
phan Kampwirth) es formu-
liert. Dass der eifrige Boerne
beim Versuch, dem gehemm-
ten Bullen auf die Sprünge zu
helfen, auch den verdächti-
gen Landwirt im Blick hat,
versteht sich von selbst.

Überhaupt dreht sich in die-
sem „Tatort“ alles um die
Fortpflanzung: Das Mordop-
fer hatte sich auf Frauen mit
unerfülltem Kinderwunsch
spezialisiert. Seine Patientin-
nen waren mit ihm hochzu-
frieden. Auch betuchte Frau-
en aus England reisten extra
in die westfälische Provinz,
um sich von Lembeck behan-
deln zu lassen. Thiel ahnt je-
doch schnell, dass dessen Me-
thoden sich nicht auf Kräuter

und Hypnosen beschränkten.
Fortan ermitteln Thiel und

Boerne begleitet von Coun-
tryklängen auf Weiden und in
Ställen in Wolbeck und Um-
gebung. Dabei treffen sie auf
allerlei traurige Gestalten.
Und es gelingt dem „Tatort“,
neben den humorvollen Epi-
soden wie Boernes trauter
Zweisamkeit mit einer Ziege,
auch die Verzweiflung dieser
Personen einzufangen.
Die aus Polen stammende

Frau Kintrups, Milena (Julia
Krynke), leidet unter ihrem
schweigsamen Ehemann und
ihrer gehässigen Schwieger-
mutter Ruth, einer gebürtigen
Freifrau von Miggental. Auch
ihre Freundschaft zu Lem-
becks Witwe Stella (Lina
Beckmann) ist erkaltet. Ge-
rüchte über eine Affäre zwi-
schen ihr und dem Mordopfer
machen die Runde: Ist Kin-
trup wirklich der Vater von
Milenas Sohn Theo? Und
wusste die psychisch labile
Stella Lembeck davon?

sÉêÇ®ÅÜíáÖÉë=_êΩÇÉêJqêáç
Auch alte Feindschaften spie-
len in dem Fall eine Rolle, wie
der Familienzwist zwischen
den Kientrups und den
Kriens: Die drei Krien-Brüder,
der Gastwirt Thomas, der
Metzgermeister Bert und der
Elektroinstallateur Gerd, die
ihren Vater „Eugen Arsch-
loch“ und die ehemalige Frei-
frau nur „die Von“ nennen,
scheinen ebenfalls in den Fall
verwickelt zu sein.
Das Verhör in Thomas‘

Dorfkneipe, bei dem auch die
Staatsanwältin Wilhelmine
Klemm (Mechthild Groß-
mann) zugegen ist und ihr
röhrendes Kettenraucher-La-
chen zum Besten geben darf,
zählt zu den Höhepunkten
des Films. Am Ende lenkt Bo-
ernes Instinkt Kommissar
Thiel mal wieder auf die rich-
tige Spur.  � Ç~éÇ

j§kpqboK=aáÉ=píáããìåÖ=áëí
ÖÉêÉáòíK=hçããáëë~ê=cê~åâ=qÜáÉä
E^ñÉä=mê~ÜäF=ìåÇ=oÉÅÜíëãÉÇáòáJ
åÉê=h~êäJcêáÉÇêáÅÜ=_çÉêåÉ=Eg~å
gçëÉÑ=iáÉÑÉêëF=ëáåÇ=ã~ä=ïáÉÇÉê
åáÅÜí=Öìí=~ìÑÉáå~åÇÉê=òì=ëéêÉJ
ÅÜÉåK=bë=ÖÉÜí=ìã=Éáå=îÉêäçêÉJ
åÉë=pÅÜ~ÅÜëéáÉäI=ÇáÉ=bÜêÉ=ìåÇ
tÉííëÅÜìäÇÉåK

pÉáí=åìåãÉÜê=òÉÜå=g~ÜêÉå=ÖÉÜÉå=mê~Üä=ìåÇ=iáÉÑÉêë=áã=ÄÉëÅÜ~ìäáÅÜÉå=jΩåëíÉêä~åÇ=~ìÑ=sÉêÄêÉÅÜÉêà~ÖÇ

jÉÜê=hçãáâ=~äë=hêáãá

aáÉ=píáããìåÖ=áëí=ÖÉêÉáòíK=hçããáëë~ê=cê~åâ=qÜáÉä=E^ñÉä=mê~ÜäLäKF=ìåÇ=oÉÅÜíëãÉÇáòáåÉê=h~êäJcêáÉÇJ
êáÅÜ=_çÉêåÉ=Eg~å=gçëÉÑ=iáÉÑÉêëF=ëáåÇ=åáÅÜí=Öìí=~ìÑÉáå~åÇÉê=òì=ëéêÉÅÜÉåK=bë=ÖÉÜí=ìã=Éáå=îÉêäçêÉåÉë
pÅÜ~ÅÜëéáÉäI=ÇáÉ=bÜêÉ=ìåÇ=tÉííëÅÜìäÇÉåK= cçíç=tçäÑÖ~åÖ=bååÉåÄ~ÅÜLtao
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_boifkK US-Schauspielerin
Halle Berry musste an
Thanksgiving eine Prügelei
zwischen ihrem Verlobten
und dem Vater ihrer Tochter
mit ansehen.
Ihr Ex-Freund Gabriel Au-

bry wurde am Donnerstag
wegen leichter Körperverlet-
zung festgenommen, wie die
Internetseite „TMZ“ unter Be-
rufung auf Ermittlerkreise in
Los Angeles berichtete. Aubry
hatte demnach Tochter Nahla
(4) zurückgebracht und Ber-
rys Verlobten, den französi-
schen Schauspieler Olivier
Martinez, angegriffen.
Beide Männer mussten dem

Bericht zufolge in einem
Krankenhaus behandelt wer-
den. Aubry sei nach seiner
Festnahme gegen eine Kauti-
on von 20 000 US-Dollar
(15 500 Euro) entlassen wor-
den. Das kanadische Model
muss sich auf Anweisung ei-
nes Richters nun knapp 100
Meter von Berry, ihrer Toch-
ter und Martinez fernhalten.
Berry und Aubry streiten seit
ihrer Trennung 2010 um das
Sorgerecht. Kürzlich war Ber-
ry untersagt worden, mit ih-
rer Tochter nach Frankreich
zu ziehen. � Ç~éÇ

råÇ=~ääÉë
ïÉÖÉå

e~ääÉ=_Éêêó

_^abkJ_^abkK= Die Bundes-
vorsitzende der Grünen, `ä~ìJ
Çá~= oçíÜ (Foto), ist der Sen-
dung „Verstehen Sie Spaß?“
auf den Leim gegangen. Lock-
vogel der Aktion mit versteck-

ter Kamera
war ARD-Mo-
derator Flori-
an Weber, wie
der SWR am
Freitag in Ba-
den-Baden
mitteilte. Roth
nimmt eine
Einladung zu
einem Sympo-

sium über Frauenfußball im
Berliner Olympiastadion an,
das nur für sie arrangiert wur-
de. Als sie auf der Veranstal-
tung erscheint, sind bereits
250 von 300 Gästen gegan-
gen. Statt ein kurzes State-
ment abzugeben, soll sie
plötzlich eine Rede halten
und wird permanent durch
Zwischenrufe und eine defek-
te Lautsprecheranlage unter-
brochen. Das Erste strahlt die
Folge mit Claudia Roth am
24. November um 20.15 Uhr
aus.  � Ç~éÇ

`ä~ìÇá~=oçíÜ
îÉêëíÉÜí
pé~≈

Glanz und Glamour, Ernst
und Komik im Wechsel – fast
3,5 Stunden dauerte die live
im Ersten übertragene Verlei-
hung des Medienpreises der
Hubert Burda Media in Düs-
seldorf, die 2,6 Millionen Zu-
schauer an den Bildschirmen
verfolgten.
Auszeichnungen in fast 20

Kategorien wurden vergeben,
für gesellschaftliches, soziales
oder umweltpolitisches Enga-
gement, Schauspieler, Musi-
ker, für Comedy oder Sport
und für den Weltraumsprin-
ger Felix Baumgartner.
Für das Lebenswerk wurde

bei der 64. Bambi-Verleihung
Entertainer, Schauspieler und
Autor Joachim Fuchsberger
ausgezeichnet. Der bedankte
sich so ausführlich, dass er ir-
gendwann einen trockenen

Mund bekam und um einen
Schluck zu trinken bat. „So

viel Zeit muss sein, oder seid
ihr schon alle so müd‘?“, frag-
te der 85-Jährige.
„Bunte“-Chefredakteurin

Patricia Riekel erinnerte
Fuchsberger daran, dass sie
dem Ende 2011 verstorbenen
Entertainer Johannes Hees-
ters einst „so eine Art Dauer-
abonnement für Bambi“ ver-
sprochen hatte. „Wir können
darüber reden“, sagte Fuchs-
berger. Ihren ersten Bambi,
einen „Überraschungs“-Bam-
bi, erhielt am Ende der Gala
zur Überraschung des Ehe-
paares Fuchsbergers Ehefrau
Gundel, mit der er seit fast 60
Jahren verheiratet ist.
Einen Bambi bekam nach

dem gewaltsamen Tod des

20-jährigen Jonny K. dessen
Schwester, Tina K.., für ihr
Engagement gegen Jugend-
gewalt. Der Berliner Rabbiner
Daniel Alter bekam den Bam-
bi für Integration. Er war auf
offener Straße im Beisein sei-
ner kleinen Tochter von meh-
reren Jugendlichen umstellt,
verprügelt und verhöhnt wor-
den. Die Bambi-Jury würdigte
ihn „für sein couragiertes En-
gagement für religiöse Tole-
ranz“.
Ihren bereits dritten Bambi

erhielt Sängerin Céline Dion.
In der Kategorie „Film Inter-
national“ bedanke sich Holly-
woodschauspielerin Salma
Hayek überschwänglich. Krei-
schende Fans gab es für die
Boygroup One Direction
(„Pop International“).

`êç=áã=pÅÜä~ÄÄÉêéìääá
Als beste Schauspieler wur-
den Ulrich Tukur und Alina
Levshin gekürt. Rapper Cro
bekam den Preis in der Kate-
gorie „Pop National“, auf dem
roten Teppich war er in Jeans
und Schlabberpulli erschie-
nen. Dort berichtete Extrem-
sportler Baumgartner, der für
seinen Rekordsprung aus 39
Kilometern Höhe ausgezeich-
net wurde, dass er mit dem
Auto nach Düsseldorf gekom-
men sei. „Vom Fliegen habe
ich erst einmal die Schnauze
voll.“  � Ç~éÇ

_~ãÄáJa~ìÉê~Äç
gç~ÅÜáã=cìÅÜëÄÉêÖÉê=ÉêÜ®äí=mêÉáë=ÑΩê=ëÉáå=iÉÄÉåëïÉêâ

a§ppbialocK=pÉáí=g~ÜêòÉÜåíÉå
ÉåÖ~ÖáÉêí=ëáÅÜ=oìíÜ=mÑ~ì=ÑΩê
^êãÉ=áå=m~âáëí~åK=^ã=açåJ
åÉêëí~Ö~ÄÉåÇ=ëí~åÇ=ÇáÉ=NVOV
ÖÉÄçêÉåÉ=iÉéê~Jûêòíáå=ìåÇ=lêJ
ÇÉåëÑê~ì=ÄÉá=ÇÉê=_~ãÄáJd~ä~
áã=o~ãéÉåäáÅÜí=ìåÇ=ïìêÇÉ=~äë
łëíáääÉ=eÉäÇáå�=ÖÉÉÜêíK=łpáÉ
ïáëëÉå=ëáÅÜÉêI=Ç~ëë=fÜêÉ=tÉäí
åáÅÜí=ãÉáåÉ=tÉäí=áëí�I=ë~ÖíÉ
ëáÉ=îçê=ÇÉå=éêçãáåÉåíÉå=d®ëJ
íÉå=áã=p~~äK=jáí=áÜê=ëÉáÉå
ÖäÉáÅÜòÉáíáÖ=ÇáÉ=jÉåëÅÜÉå=áå
m~âáëí~å=ÉáåÖÉä~ÇÉå=ïçêÇÉåI
łÇáÉ=ÜÉìíÉ=^ÄÉåÇ=ÜìåÖêáÖ=òì
_Éíí=ÖÉÜÉå�K

aáÉ=cìÅÜëÄÉêÖÉêëW=sÉêäáÉÄí=ïáÉ
ÉÜ=ìåÇ=àÉK

cÉäáñ=_~ìãÖ~êíåÉê=â~ã=ãáí=ÇÉã=^ìíçK=bê=łÜ~í=îçã=cäáÉÖÉå=Éêëí
Éáåã~ä=ÇáÉ=pÅÜå~ìòÉ=îçää�K

p~äã~=e~óÉâ=Äê~ÅÜíÉ=eçääóïççÇJdä~ãçìê=òìê=_~ãÄáJsÉêäÉáÜìåÖK= cçíçë=EPF=Ç~éÇ
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^p`eb_bodK „Auf in den Ad-
vent“ heißt es am Sonntag,
25. November, in Frenkings
Festscheune.
Künstler und Kaufleute la-

den hier zum stimmungsvol-
len Entdecken in der Vor-
weihnachtszeit ein und ga-
rantieren einen unvergessli-
chen Aufenthalt.
Nach dem Debüterfolg im

vergangenen Jahr mischen in
diesem Jahr weitere Ausstel-
ler mit, sodass die Veranstal-
tung in Frenkings Festscheu-
ne verlegt worden ist.
Dort präsentieren sich Kauf-

leute mit ihrem Angebot und
bieten die Möglichkeit, sich
Anregungen für die anstehen-
den Weihnachtseinkäufe zu
holen. Wer einfach nur ein-
mal die etwas andere Ver-
schnaufpause nach einem

ausgedehnten Spaziergang
erleben möchte, ist hier eben-
falls richtig, denn die Gau-
men werden selbstverständ-
lich ebenfalls verwöhnt.
Kurzum, es wird ein Sonn-

tag der etwas anderen Art am
Bahnhofsweg 20 geboten. Ei-
ner ganz ohne Kaufzwang,
sondern mit viel Genuss und
Zeit zum Stöbern, Schauen
und einer vielfältigen Aus-
wahl, die von Schmuck über
Lederwaren bis hin zu Deko-
rationen, Kleidung und Schu-
hen reicht.
Ein Sonntag eben, an dem

in Frenkings Festscheune eine
genüsslich-kreative Pause
eingelegt werden kann nach
einem ausgedehnten Spazier-
gang. Von 11 bis 18 Uhr gibt
es hier nämlich so allerhand
zu entdecken. qáå~=káíëÅÜÉ

báå=ÖÉåΩëëäáÅÜÉê
pçååí~Ö=ãáí=îáÉäÉå

^åêÉÖìåÖÉå
^ìëëíÉääìåÖW=píáããìåÖëîçääÉë=båíÇÉÅâÉå

píáããìåÖëîçääÉë=båíÇÉÅâÉå=ä~ìíÉí=Ç~ë=jçííç=~ã=pçååí~Ö=áå
cêÉåâáåÖë=cÉëíëÅÜÉìåÉI=ïç=~ìÑ=ÇáÉ=_ÉëìÅÜÉê=îáÉäÉ=ïÉáÜå~ÅÜíäáJ
ÅÜÉ=^åêÉÖìåÖÉå=ï~êíÉåK= cçíç=káíëÅÜÉ

i§afkde^rpbkK= Das städti-
sche St.-Antonius-Gymnasi-
um Lüdinghausen lädt die El-
tern der Viertklässler, die im
Sommer die Grundschule ver-
lassen, zu folgenden Informa-
tionsveranstaltungen ein:
„Allgemeiner Eltern-Info-

Abend“, Donnerstag, 29. No-
vember, 19 Uhr;
Informationsabend bilin-

gualer Zweig, Dienstag, 4.
Dezember, 18 Uhr;
„Tag der offenen Tür“, Don-

nerstag, 13. Dezember, 15
Uhr;
jeweils in der Aula.
Die Schule und das Schul-

programm werden vorge-
stellt. Besonderen Wert legt
das St.-Antonius-Gymnasium
auf die Gestaltung des Über-
gangs von der Grundschule
zum Gymnasium. Das Kon-
zept dazu wird ausführlich
dargestellt und Fragen wer-
den beantwortet.
Gleichzeitig erfolgt am „All-

gemeinen Eltern-Info-Abend“
eine spezielle Information für
Schüler der Klasse 10 der
Haupt- und Realschulen, die
auf das Gymnasium über-
wechseln wollen. Auch sie
sind zu diesem Informations-
abend eingeladen.

a~ë=ł^åíçå�
ëíÉääí=ëáÅÜ=îçê

fåÑç~ÄÉåÇ=ìåÇ=q~Ö=ÇÉê=çÑÑÉåÉå=qΩê

Jetzt endet der Verkauf am
kommenden Dienstag und
mit den noch wenigen Kalen-
dern gibt es noch Chancen,
einen der vielen attraktiven
Preise zu gewinnen.

qçääÉ=mêÉáëÉ

Hinter den 24 Türchen des
Adventskalenders verstecken
sich jeden Tag sechs bis sie-
ben tolle Preise im Mindest-
wert von jeweils 30 Euro. Als

Hauptpreise sind zweimal ein
iPad und ein Benzinrasenmä-
her zu gewinnen. Der Ge-
samtwert der Preise beträgt
über 7000 Euro. Der Advents-
kalender wurde in einer Auf-
lage von 2000 Stück ge-
druckt. Jeder Kalender hat
auf der Rückseite eine Los-
nummer von 1 bis 2000. Die
Preise werden Ende Novem-
ber unter notarieller Aufsicht
ausgelost. Die Gewinner wer-
den im Dezember täglich in
den Ruhr-Nachrichten sowie
auf der Internetseite der Bür-
gerstiftung und bei der LVM
Kortenbusch veröffentlicht.
Vielfach wurde der Kalen-

der auch als Präsent für Mit-
arbeiter, Kunden oder die Fa-
milie gekauft. Eine gute Idee,
meint Matthias Kortenbusch:
„Die Arbeit der Bürgerstiftung
wird unterstützt und dem Be-
schenkten eine Freude ge-

macht. Wenn Sie sich auch
noch für fünf Euro die Chance
auf einen von 150 Preisen im
Gesamtwert von ca. 7000
Euro sichern wollen, dann
sollten Sie jetzt schnell eine
unserer Vorverkaufsstellen
besuchen.“
Die letzten etwa 200 Ad-

ventskalender sind in folgen-
den Verkaufsstellen erhält-
lich: Sparkasse Westmünster-
land, Olfen und Filiale Vin-
num, Volksbank Olfen-Lü-
dinghausen, Olfen und Filiale
Vinnum, Schreibwaren Elisa-
beth Pellmann, Drogerie Sie-
beck, Inh. Worms, Westfalen-
Tankstelle Rott, LVM Korten-
busch.
Mehr Informationen über

die Bürgerstiftung Unser Leo-
haus und die Aktivitäten der
Bürgerstiftung gibt es auch
im Netz.

Ê ïïïKìåëÉêJäÉçÜ~ìëKÇÉ

licbkK=aÉê=ÉêëíÉ=^ÇîÉåíëâ~J
äÉåÇÉê=ÇÉê=_ΩêÖÉêëíáÑíìåÖ=råJ
ëÉê=iÉçÜ~ìë=âçããí=ëÉÜê=Öìí
~åK=oìåÇ=NUMM=bñÉãéä~êÉ=ëáåÇ
ÄÉêÉáíë=îÉêâ~ìÑíK=j~ííÜá~ë=hçêJ
íÉåÄìëÅÜI=sçêëí~åÇëãáíÖäáÉÇ
ÇÉê=_ΩêÖÉêëíáÑíìåÖW=łgÉÇÉêI=ÇÉê
ÉáåÉå=h~äÉåÇÉê=ÑΩê=R=bìêç=ÉêJ
ïáêÄíI=ìåíÉêëíΩíòí=ÇáêÉâí=ÇáÉ
^êÄÉáí=ÇÉê=_ΩêÖÉêëíáÑíìåÖ=ìåÇ
â~åå=ãáí=Éáå=ÄáëëÅÜÉå=däΩÅâ
Éíï~ë=qçääÉë=ÖÉïáååÉåK�

^ÇîÉåíëâ~äÉåÇÉê=ÇÉê=_ΩêÖÉêëíáÑíìåÖ=åçÅÜ=Äáë=aáÉåëí~Ö=ÉêÜ®äíäáÅÜ

NUMM=j~ä=îÉêâ~ìÑí

j~ííÜá~ë=hçêíÉåÄìëÅÜ=òÉáÖí=ÇÉå=^ÇîÉåíëâ~äÉåÇÉêK= cçíç=oba

NOTIZEN

tbokbK=Dem Kultur-Verein
Flözk ist es gelungen, Schau-
spieler Ludger Burmann für
eine musikalische Weih-
nachtslesung zu gewinnen.
Nicht nur besinnlich, sondern
auch mit einer gewissen Prise
Humor trägt Ludger Burmann
am Sonntag, 9. Dezember, ab
19 Uhr im Flözk Weihnachts-
geschichten vor. Der Eintritt
beträgt 8 Euro. Karten sind an
der Abendkasse erhältlich.
Einlass ist ab 18 Uhr.

iìÇÖÉê=_ìêã~åå
äáÉëí=áå=tÉêåÉ

NEU IN ASCHEBERG!
Kosmetik in gemütlicher Wohlfühlatmosphäre

in privaten Räumen zum fairen Preis.
Eröffnungsangebot: 

jede 11/2-stündige Behandlung für 25 £
                                             (nur in der Zeit bis Weihnachten, regulär 32 ¤)

Bon

Tanja Budde
Diplom - Kosmetikerin 

Bonhoefferweg 17 - 59387 Ascheberg

Telefon: 02593 / 958820
Mobil: 0160 / 99272416

Termine nach Vereinbarung!
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WAS WANN WO
PASSIERT

p~ãëí~Ö
OQK=kçîÉãÄÉê

mêçÑáäëÅÜìäÉ=^ëÅÜÉÄÉêÖW=q~Ö=ÇÉê
çÑÑÉåÉå=qΩêX=~Ä=NM=rÜê
mêç= ^ëÅÜÉÄÉêÖW= h~ìÑäÉìíÉ= éä~íJ
òáÉêÉå= tÉáÜå~ÅÜíëÄ®ìãÉ= áã
lêíëâÉêåI= qêÉÑÑÉå= ~Ä= NQ= rÜê= ÄÉá
_äìãÉå=eÉáíã~åå
^äíâäÉáÇÉêë~ããäìåÖW= aáÉ= hçäJ
éáåÖëÑ~ãáäáÉ= läÑÉå= åáããí= àÉÇÉå
p~ãëí~Ö= ^äíâäÉáÇÉê= ~åK= p~ããÉäJ
Ö~ê~ÖÉ= ~ã= iÉçÜ~ìëI= _áäÜçäíëíê~J
≈É=PTI=áå=läÑÉåX=NM=Äáë=NO=rÜê
cì≈Ä~ääW= qê~áåáåÖ= ÇÉê= gìåçJ
j~ååëÅÜ~Ñí=ÑΩê=àìåÖÉ=háÅâÉê=òïáJ
ëÅÜÉå=òï∏äÑ=ìåÇ=OT=g~ÜêÉåX=_çäòJ
éä~íòI= oçëÉåëíê~≈ÉI= áå= kçêÇâáêJ
ÅÜÉåX=NR=Äáë=NT=rÜê

pçååí~Ö
ORK=kçîÉãÄÉê

cêΩÜëíΩÅâW=aáÉ=hçåí~âíJ=ìåÇ=_ÉJ
ê~íìåÖëëíÉääÉ=ÇÉë=`~êáí~ëJsÉêÄ~åJ
ÇÉë=ÑΩê=ÇÉå=hêÉáë=`çÉëÑÉäÇ=ÄáÉíÉí
òìë~ããÉå= ãáí= ÇÉã= pçòá~äïÉêâ
píK=dÉçêÖ=Éáå=cêΩÜëíΩÅâ=ÑΩê=jÉåJ
ëÅÜÉå= ãáí= éëóÅÜáëÅÜÉå= mêçÄäÉJ
ãÉå= ~åK= łmäìëéìåâí�I=tçäÑëÄÉêJ
ÖÉê= píê~≈É= PMI= áå= iΩÇáåÖÜ~ìëÉåX
NM=Äáë=NO=rÜê
qê~ìÉêJ`~Ñ¨W= aÉê= sÉêÉáå= eçëéáòJ
_ÉïÉÖìåÖ= iΩÇáåÖÜ~ìëÉåLpÉéJ
éÉåê~ÇÉ= ä®Çí= òì= ÉáåÉã= qêÉÑÑÉå
ÉáåI=ÄÉá=ÇÉã=qê~ìÉêåÇÉ=ìåÇ=jáíJ
ÖäáÉÇÉê= ÇÉë= sÉêÉáåëíÉ~ãë= ÄÉá= ÉáJ
åÉê= q~ëëÉ= h~ÑÑÉÉ= çÇÉê= qÉÉ= dÉäÉJ
ÖÉåÜÉáí= òìã= dÉëéê®ÅÜ= Ü~ÄÉåK
e~âÉÜ~ìëI=tçäÑëÄÉêÖÉê=píê~≈É=VI
áå=iΩÇáåÖÜ~ìëÉåX=NR=Äáë=NT=rÜê
`ÜçêJ= ìåÇ= lêÖÉäâçåòÉêíW= a~ë
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Geschrieben von Kindern aus
der Gemeinde Ascheberg, de-
ren Eltern es finanziell nicht
so gut geht, als dass sie ihren
Kindern ein Geschenk zum
Fest machen könnten.
Und genau an dieser Stelle

setzt die Sterntaleraktion an.

Eine Aktion, der sich die Fa-
milie Frenster in den vergan-
genen Jahren immer gerne
angeschlossen hat. „Es ist ei-
ne anonyme Aktion“, erklärt
Heinz-Jürgen Frenster einiges
zum Prozedere. Diese Weih-
nachtsaktion, die speziell für
Kinder aus sozial schwachen
Familien konzipiert wurde,
führen Frensters gemeinsam
mit der katholischen Pfarrge-
meinde St. Lambertus durch.
Dazu haben sie dem Pfarrbü-
ro Sterntaler-Wunschzettel
ausgehändigt. „Gudrun Wel-
zel gibt uns diese dann ausge-
füllt zurück, denn das Pfarr-
büro kennt die Familien, die
unbedingt Hilfe brauchen“, so

Frenster. Die ausgefüllten
Wunschzettel landen dann
wieder im Einkaufsmarkt an
der Bultenstraße und werden
dort ausgehängt.
Kunden können sie dann

mitnehmen, wenn sie einem
Kind einen Wunsch erfüllen
wollen. „Anschließend wird
dann das Geschenk verpackt,
mit dem Vornamen und dem
Alter des Kindes versehen,
das bedacht werden soll, und
in die Geschenkbox gelegt.“
Bis zum 13. Dezember sollten
die Geschenke im Rewe-
Markt Frenster abgegeben
werden. „Wir müssen sie
schließlich noch ans Pfarrbü-
ro weiterleiten, von wo aus

sie dann den Weg zu den Kin-
dern finden“, erklärt Heinz-
Jürgen Frenster.
Zusätzlich zur Sterntalerak-

tion wird im Markt vom 19.
bis zum 24. November eine
Aktionswoche durchgeführt.
Hier können Kunden mit dem
Kauf eines Sterntaler-Produk-
tes spenden. Ein anteiliger
Betrag des Verkaufserlöses
fließt in den Sterntaler-Fond,
aus dem dann Wünsche er-
füllt werden für die Kinder,
die für ihren Wunschzettel
keinen Paten finden konnten.

qáå~=káíëÅÜÉ
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kloahfo`ebkK Höchste Kon-
zentration herrscht bei Tho-
mas Unger. Der Beschäftigte
der Caritas-Werkstätten
Nordkirchen ist gerade dabei,
ein Basismodul für Spielkis-
ten zu verleimen. Wie das fer-
tige Produkt aussieht, kann
jeder bestaunen, der den Ad-
ventsbasar der Caritas-Werk-
stätten in Nordkirchen be-
sucht.
„Noch bis Sonntag, den 25.

November, haben wir unsere
Türen geöffnet“, lädt Katja
Powierski aus dem Marketing
alle ein, die sich der Weih-
nachtsvorfreude hingeben
wollen. „Unsere Schreinerei
ist extra in Betrieb, damit die
Besucher sehen, wie wir hier
arbeiten.“ Kinderspielzeuge
aller Art, Puppenwagen, klei-

ne Sitzbänke und Tische – das
Angebotsspektrum der
Schreinerei und der Werk-
statt insgesamt ist vielseitig

und hochqualitativ, betont
Johannes Böcker, Vorstand
des Caritasverbandes für den
Kreis Coesfeld. „Hier wird

nicht nur geklöppelt, wie
manch einer denken mag, un-
sere Produkte sind zum Teil
auch TÜV-geprüft.“
Fünf Tage geht der Basar,

vom Buß- und Bettag an,
doch diejenigen, die erst am
Sonntag Zeit finden, brau-
chen keine Sorge zu haben,
dass das Angebot nachlässt.
„Wir produzieren jeden Tag
nach“, erzählt Katja Powiers-
ki.
Wer den Adventsbasar der

Caritas-Werkstätten besu-
chen und sich bereits auf die
kommende Weihnachtszeit
einstimmen will, kann das
noch bis Sonntag tun. Jeweils
in der Zeit von 10 bis 19 Uhr
haben die Werkstätten an der
Mühlenstraße 60 ihre Tore
geöffnet.

^ÇîÉåíëÄ~ë~ê=ÇÉê=`~êáí~ëJtÉêâëí®ííÉå=áå=kçêÇâáêÅÜÉå=ä®ìÑí=åçÅÜ=Äáë=pçååí~Ö
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Dirk Niehues
Praxis für Physiotherapie

Alle Kassen. Termine nach Vereinbarung.

Hauptstraße 12
59348 Lüdinghausen-Seppenrade
Telefon 0 25 91 / 9 48 93 79 ·  Telefon 0 25 91 / 9 48 93 81

Allgemeine Krankengymnastik · Klassische Massage · Manuelle Lymph-
drainage · PNF · Atemtherapie · Behandlung nach Dorn/Breuss · Fango und 
Heißluft · Betriebsphysiotherapie · Elektro-, Ultraschall- und Kryotherapie  
Präventionskurse wie Rückenschule und Nordic Walking · Hausbesuche

Ulrich Stiefel
Droste-Hülshoff-Straße 4 (an der Seppenrader Straße)

59348 Lüdinghausen
Telefon 0 25 91/94 09 55 · Fax 0 25 91/94 09 57

Kirchplatz 7
Seppenrade

Renate Berndstrotmann
& Team

Kirchplatz 7
Seppenrade

Telefon 0 25 91/50 73 74

Telefon0 25 91 / 8 82 59
Mobil 01 78 / 6 98 58 35

info@elektro-wuttke.de
www.elektro-wuttke.de

Peickskamp 15 · 59348 Lüdinghausen-Seppenrade

Elektroinstallation
Lichttechnik/-planung
Haus- und Türkommunikation
Telekommunikation/ISDN

Antennen-/Satellitentechnik
Netzwerk- und Datentechnik

Elektroheizung/Warmwassergeräte
Alarm- und Sicherheitstechnik

Jalousiesteuerung
Stromverteilungsanlagen/Verteilerbau

Hausgeräte/Hausinstallation

Das besondere Flair der über
50 Aussteller rund um die
Pfarrkirche St. Dionysius wird
wieder viele Besucher aus
nah und fern ins Rosendorf
locken.
Heimische Hobbykünstler

werden Holzspielzeug, Floris-
tik, Keramik, Schmuck, Stof-
fe, Gestecke für die Advents-
zeit und wärmende Stricksa-
chen und Kleidung für die
kalte Jahreszeit in ihrem viel-
fältigen Angebot präsentie-
ren. Da wird mit Sicherheit
ein passendes Weihnachtsge-
schenk zu finden sein. Reibe-
plätzchen, Glühwein oder
wärmender Punsch, Weih-
nachtsgebäck, Leckereien
vom Grill oder aus der großen
Pfanne werden nach dem
Bummel für die leibliche Stär-
kung sorgen.

o~ÜãÉåéêçÖê~ãã
Zum musikalischen Rahmen-
programm tragen der Spiel-
mannszug Klingendes Spiel,
die Dorfmusikanten, das Blas-
orchester aus Hullern, ein
Flötenquartett und eine Du-
delsackspielerin bei. Mäd-
chen und Jungen der Seppen-
rader Kindergärten werden
zur Eröffnung die Weih-
nachtsbäume auf der großen
Bühne schmücken. Die Kin-
der sind zudem zu einer Mär-
chenstunde mit Barbara Zuz
an beiden Tagen, jeweils um
15 Uhr, ins Don-Bosco-Haus
eingeladen.
Am späten Sonntagnach-

mittag wird der Nikolaus mit
Einbruch der Dunkelheit auf

dem Kirchplatz erscheinen
und die Kinder beschenken.
Der Verein „Ja zu Seppenra-
de“, der seit vielen Jahren
diesen Weihnachtsmarkt or-
ganisiert, lädt die Kinder in
diesem Jahr zu einer „Niko-
lausstiefel-Aktion“ ein.

káâçä~ìëJ^âíáçå
In mehreren Seppenrader Ge-
schäften, die entsprechend
durch Plakate gekennzeich-
net sind, können die Kleinen
in der Woche vor dem Weih-
nachtsmarkt eine Karte abho-
len. Diese Karte muss am
Stiefel befestigt, dann der
Stiefel mit der Karte auf dem
Weihnachtsmarkt abgegeben
werden. Dort erhält jedes
Kind eine Nummer. Mit Sü-
ßigkeiten gefüllt werden die
Stiefel am Nikolaustag in den
entsprechenden Geschäften
an die Kinder wieder ausge-
geben. Welches Geschäft wel-
che Nummern ausgibt, wird
in der Tagespresse am Niko-
laustag veröffentlicht.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
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Dann hat ihm Mercedes die Ent-
scheidung abgenommen und Le-
wis Hamilton verpflichtet, und
seit Schumacher kurz darauf sein
Karriereende erklärt hat, wirkt er
erleichtert.
Was Michael Schumacher im

kommenden Jahr tun wird, hat
er noch nicht entschieden. Rat-
schläge dafür verbittet er sich.
Doch als er da in São Paulo bei
seiner vorerst letzten Presserun-
de rund 20 Journalisten gegen-
übersitzt, wirkt er nicht wie je-

mand, der mit seinem Leben
nichts anzufangen weiß. Ganz im
Gegenteil. Fürs Erste scheint
Schumacher froh, wenn es vorbei
ist.
Dass der Abschied diesmal

nicht so emotional wird wie der
erste 2006, erzählt er glaubwür-
dig unemotional. „Es kann sein,
dass sich das noch ändert“,
schränkt er ein. Aber immerhin
habe er nun „schon Erfahrung“
im Karriere-Beenden.
Und im Gegensatz zu 2006

kämpft er diesmal in seinem letz-
ten Rennen nicht mehr um den
Titel. „Diesmal ist es so: Wenn es
gut läuft, kommen wir in die
Punkte“, sagt er. Es wäre das ers-
te Mal nach sechs „Nullern“ in
Folge.
Das nervt einen wie ihn, der 91

Rennen gewonn
Frage. „Natürlic
Abschluss liebe
mal ein schöne
zen“, sagt er. D
sieht er seine zw
sportlich weni
drei Jahre seit 
den Silberpfeil 
Fehler an. Und w
sagen, es sei do
keine Chance m
schließlich schon
macher den Spie
„Ich sehe es vo

werde bald 44 
noch in der Wel
und meine Aus
zen. Deshalb kan
tiv bewerten“, s
dass das Auto ei
war, als dass er

łfÅÜ=Äáå=Éáå=tÉ
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_objbkK Werder Bremen
stellt sich nach dem Abgang
von Sportchef und Geschäfts-
führer Klaus Allofs neu auf.
Klaus Filbry, seit drei Jahren
Geschäftsführer Marketing,
Finanzen und Management
beim Fußball-Bundesligisten,
wurde durch den Aufsichtsrat
zum Vorsitzenden der Ge-
schäftsführung befördert. Ex-
Profi Frank Baumann wird ab
sofort Direktor Profifußball
und Scouting. Der 37-Jährige
untersteht in der neu geschaf-
fenen Position direkt dem zu-
künftigen Geschäftsführer
Profifußball.
Wer in Zukunft neben Fil-

bry und Klaus-Dieter Fischer
die Geschäftsführung von
Werder komplettieren wird,
steht noch nicht fest. Damit
wird Baumann nicht – wie zu-
letzt spekuliert worden war –
nach dem Abgang von Allofs
zum Ligakonkurrenten VfL
Wolfsburg der neue starke
Mann in Bremen. Stattdessen
soll der Ehrenspielführer der
Grün-Weißen in engem Aus-
tausch mit Trainer Thomas
Schaaf dem neuen Geschäfts-
führer Profifußball berichten.
„Ich möchte mich Schritt für
Schritt weiterentwickeln und
sehe meinen neuen Aufga-
benbereich als tolle Heraus-
forderung, die ich mit großer
Freude und Energie angehen
werde“, sagte Baumann, der
seit 2010 als Assistent von Al-

lofs und später als Leiter
Scouting tätig war. Aufsichts-
rats-Boss Willi Lemke fahndet
nun weiter mit Hochdruck
nach dem neuen Chef der
Profis. „Wir sind sehr zuver-
sichtlich, demnächst eine in-
telligente und zukunftswei-
sende Lösung präsentieren zu
können“, sagte der 66-Jähri-
ge, „wir sind jetzt schon sehr
gut aufgestellt, da wir mit
Thomas Schaaf über einen
sehr starken Trainer und im
Zusammenspiel mit Frank
Baumann insgesamt über ex-
zellente Fußballkompetenz
verfügen.“
Namen von Kandidaten für

den Posten des Geschäftsfüh-
rers Profifußball nannte Lem-
ke nicht. Zuletzt hatte mit
Dietmar Beiersdorfer ein
Wunschkandidat der Bremer
abgesagt. Der ehemalige Wer-
der-Profi und Manager des
Hamburger SV wollte lieber
seinen Vertrag beim russi-
schen Klub Zenith St. Peters-
burg erfüllen.
Der 45-jährige Filbry war

im Januar 2010 vom Sportar-
tikelhersteller Adidas nach
Bremen gewechselt und hat
Werder laut Lemke „strate-
gisch in vielen Bereichen
nach vorne gebracht“. Daher
soll der Vertrag des neuen
Vorsitzenden der Geschäfts-
führung möglichst bald vor-
zeitig bis 2017 verlängert
werden.  � ëáÇ
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»Meine Macken wären ein
tagesfüllendes Thema«
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nen hat – keine
ch würde ich zum
end gerne noch
es Highlight set-
Doch so oder so,
weite Karriere, die
ig erfolgreichen
dem Einstieg in
2010, nicht als

wenn ihm Spötter
och klar, dass er
mehr habe, er sei
n 43, dreht Schu-
eß einfach um.
on der Warte: Ich
und kann immer
ltspitze mitfahren
srufezeichen set-
nn man das posi-
sagt er. Er weiß,
infach zu schlecht
r sich anhand der

Ergebnisse ernsthaft beurteilen
lassen will. Vorwürfe lässt er sich
allenfalls für die nicht so recht
fortschreitende Entwicklung des
Autos machen. „Da stehe ich wie
alle anderen in der Verantwor-
tung“, sagt er: „Aber mit meiner
Performance war ich zufrieden.“
Michael Schumacher hat das

Nicht-Gewinnen gelernt. Den-
noch wird er sich auch in seinem
künftigen Leben mit anderen
messen, egal worin. „Viele glau-
ben ja, dass wir Rennfahrer alle
Adrenalin-Junkies sind. Das
möchte ich absolut verneinen,
das stimmt in meinem Fall sicher
nicht“, versichert er: „Was ich
aber sicher bin, ist ein Wett-
kampf-Typ. Wohin ich das künf-
tig schiebe, muss ich mal schau-
en.“

Einen „Ansatz, der mir mehr
und mehr Spaß macht“, hat er
schon gefunden: das Westernrei-
ten. Ehefrau Corinna ist Europa-
meisterin, in Texas hat das Ehe-
paar sich kürzlich eine Ranch ge-
gönnt. Schumacher will künftig
auch Wettbewerbe reiten, sonst
steht noch wenig fest.
„Außer aufs Reiten und sicher

hier und da ein wenig Kartfahren
habe ich mich noch nicht festge-
legt“, sagt er: „Klar ist: Ich habe
auch ein Leben neben der Formel
1, und das will ich künftig ein
wenig mehr genießen.“
Man merkt: Dieser Mann hat

damit Frieden geschlossen, dass
das Leben als Rennfahrer bald
vorbei sein wird. Auch wenn er
vielleicht zu seinem Glück erst
gezwungen werden musste.  � ëáÇ
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ar_^fK Zum Ausklang der Sai-
son ermittelt die Weltelite des
Fallschirmsports in den Verei-
nigten Arabischen Emiraten
vom 28. November bis 9. De-
zember ihre Titelträger in na-
hezu allen Disziplinen. Der
Deutsche Fallschirmsportver-
band (DFV) schickt dabei 54
Athleten ins Rennen, so viele
wie noch zu keiner Weltmeis-
terschaft. Auf gleich drei
Sprungplätzen in Dubai wer-
den Wettkämpfe in den klas-
sischen Disziplinen Ziel- und
Figurensprung sowie in der
Freifallformation (4er und
8er), im Kappenformations-
fliegen (2er Rotation, 4er Ro-
tation und 4er Sequenz), in
den artistischen Disziplinen
Freefly und Freestyle sowie
im Canopy Piloting, dem Flie-
gen an extrem schnellen Fall-
schirmen, ausgetragen.

dêç≈Éë=q~äÉåí

Hoffnungsvollster Medaillen-
Kandidat der Deutschen ist
Elischa Weber von der Sport-
fördergruppe der Bundes-
wehr in Altenstadt. Das Ta-
lent vom FSV Saar hat
„durchaus Chancen, im Figu-
renspringen der Junioren Sil-
ber oder gar Gold zu holen“,
glaubt DFV-Geschäftsführer
Helmut Bastuck. Immerhin
hält Weber den Junioren-
Weltrekord. Auch in der Kom-
binationswertung aus Figu-
ren- und Zielspringen ist für

ihn durchaus ein Platz auf
dem Siegerpodest möglich.
Einen Platz unter den ersten

fünf peilen die Herren in der
Kombinationswertung der
klassischen Disziplinen (Ziel-
und Figurenspringen) an. Das
Achter-Formationsteam in
der Freifallformation hat
nach Bastucks Einschätzung
ebenfalls das Zeug dazu.

cçêã~íáçåëíÉ~ãë

Ambitioniert gehen auch die
beiden Vierer-Formations-
teams der Herren und Damen
in die WM-Wettbewerbe,
doch ein Platz unter den bes-
ten sechs wäre schon ein gro-
ßer Erfolg.
Stark vertreten sind die

Deutschen bei der WM in Du-
bai aber nicht nur mit ihren
Athleten. Auch bei der Pla-
nung und Abwicklung der
Wettkämpfe mischen sie kräf-
tig mit. Sie stellen allein die
Hälfte des Organisationssta-
bes. 1440 Teilnehmer aus 58
Nationen sowie über 200 Of-
fizielle und Medienvertreter
müssen betreut werden.
Das hat es noch nie bei ei-

nem Fallschirmwettbewerb
gegeben. Sechs bis sieben
Flugzeuge gleichzeitig gilt es
dabei für die drei Sprungplät-
ze zu koordinieren. Das ist
selbst für die in Großveran-
staltungen geübten Organisa-
toren in Dubai eine Heraus-
forderung.  � ëáÇ
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Vor dem Start der neuen
Weltcup-Saison der Biathle-
ten scheinen diese Bilder al-
lerdings ewig weit weg, nicht
mehr als eine kleine Anekdo-
te aus der guten alten Zeit.
Wenn Gold-Lena in diesen
Tagen daheim ihren (Un-)Ru-
hestand genießt und die Ren-
nen vor dem Fernseher ver-
folgt, kämpfen Gössner und
Co. im kalten Schweden wie-
der um Punkte und Platzie-
rungen.
Als Appetithappen wird am

Sonntag (15.30 Uhr/ZDF) die
Mixedstaffel gereicht, die
erstmals drei Tage vor dem
eigentlichen Start des Welt-
cups auf dem Programm
steht. Andrea Henkel (Groß-
breitenbach), Tina Bachmann
(Schmiedeberg), Simon
Schempp (Uhingen) und Erik
Lesser (Frankenhain) gehen

mit guten Podiums-Chancen
ins Rennen.
Die Ziele für den Winter

sind schließlich auch ohne
Neuner hoch. Geht es nach
den Vorstellungen des Deut-
schen Skiverbandes (DSV),
soll es bei den Weltmeister-
schaften im tschechischen
Nove Mesto (7. bis 17. Febru-
ar 2013) sechs Medaillen für
die Skijäger geben. „Sechs ist
nicht zu hoch gestapelt“, sag-
te DSV-Sportdirektor Thomas
Pfüller. Zum Vergleich: Bei
der Heim-WM in Ruhpolding
hatte es im März gerade fünf
Mal Edelmetall gegeben.

dêç≈Éê=aêìÅâ
Bundestrainer Uwe Müßig-
gang versucht den großen
Druck von seinen Athleten zu
nehmen. „Es ist nicht das Ziel,
dass jemand in die Fußstap-
fen von Lena tritt, das ist un-
möglich“, sagte Müßiggang.
Stattdessen sollen Miriam
Gössner und Co. ihren eige-
nen Weg gehen und sich da-
bei nicht beirren lassen. „Die
Lücke, die Lena hinterlässt,
ist riesengroß. Sie hinterlässt

uns ein riesiges Erbe“, sagt
Gössner: „Wir müssen als
Team erst neu zusammen-
wachsen.“
Zu diesem Team gehört in

Evi Sachenbacher auch ein
absoluter Neuling. „Ich lasse
mir Zeit, mein Fernziel ist die
Teilnahme an den Olympi-
schen Spielen 2014 in Sot-
schi. Ich mache mir auch kei-
ne Gedanken, was andere
über mich denken“, sagte die
31-Jährige aus Reit im Winkl.

aÉìíëÅÜÉ=eçÑÑåìåÖ
Die deutschen Hoffnungen
ruhen auch auf dem Männer-
team. Fünf Siege, neun Podi-
umsplätze und die Ränge drei
und vier im Gesamt-Weltcup
hatte es im Vorjahr für Andre-
as Birnbacher (Schleching)
und Arnd Peiffer gegeben. Ei-
ne Steigerung im vorolympi-
schen Jahr ist möglich. „Ich
gehe mit breiter Brust in die
neue Saison“, sagt der 25 Jah-
re alte Peiffer und meint das
wörtlich. Nie zuvor hat er
trotz einer kleinen Erkältung,
die kurzfristig seine Teilnah-
me an der Mixed-Staffel ver-

hinderte, vor dem Start so
austrainiert gewirkt wie in
diesen Tagen. Anders als
Birnbacher. Zwischen Sep-
tember und Oktober hatte der
31-Jährige mit gesundheitli-
chen Problemen zu kämpfen,
„was es genau war, weiß ich
immer noch nicht. Ich habe
mich einfach schlapp ge-
fühlt“, sagt er. Fehlende Form
könne ein Problem sein, weil
die Dichte in der Weltspitze
immer größer werde. „99
Prozent reichen, um vorne
dabei zu sein. Bei 98 Prozent
ist man schon abgeschlagen“,
sagt Birnbacher.
Klar ist jedenfalls, dass die

Männer ohne Gesamtwelt-
cupsiegerin Neuner deutlich
mehr im Mittelpunkt stehen
werden. „Jetzt können auch
Schattengewächse größer
und stärker werden“, sagt
Peiffer. Auf eine Rückkehr der
Wallgauerin darf jedenfalls
niemand hoffen. „Ich weiß ja
ehrlich gesagt nicht, ob ich
überhaupt noch Fuß fassen
könnte. Ich habe einfach auch
nicht mehr diesen Biss“, be-
tonte Neuner.  � ëáÇ
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i^hb= ilrfpbK Am 22. Januar
2009 erlangte Daniel Al-
brecht traurige Berühmtheit.
Der Schweizer, immerhin
Weltmeister in der Super-
Kombination von 2007, stürz-
te im letzten Trainingslauf für
die Weltcup-Abfahrt auf der
berüchtigten Streif in Kitzbü-
hel so schwer, dass er ein
Schädel-Hirn-Trauma erlitt
und drei Wochen lang in ei-
nem künstlichen Koma gehal-
ten werden musste. Die Bil-
der seines Horror-Sturzes gin-
gen damals um die Welt. Al-
brecht hat seitdem um seine
Rückkehr in den Weltcup ge-
kämpft, dreimal gelang ihm
seit Dezember 2010 sogar ei-
ne Platzierung unter den ers-
ten 30, dafür gibt es Weltcup-
punkte. Am Donnerstag erlit-
ten seine Bemühungen aber
einen Rückschlag. Albrecht
musste nach einem Sturz
beim Abfahrtstraining im ka-
nadischen Lake Louise mit ei-
ner schweren Knieverletzung
in ein Krankenhaus in Calgary
ausgeflogen werden, von dort
soll es weiter in die Schweiz
gehen.
Albrecht, mit der hohen

Nummer 67 gestartet, kam im
obersten Streckenabschnitt
an einer vermeintlich harmlo-
sen und flachen Stelle zu Fall.
Der 29-Jährige war in Lake
Louise mit dem Ziel angetre-
ten, erstmals seit seinem Hor-
ror-Sturz auf der Streif wie-
der eine Abfahrt bestreiten zu
können. Weil er im Sommer-
training in Argentinien mit
halsbrecherischen Aktionen
aufgefallen war, hatten ihm
die Trainer lange davon abge-
raten. Doch Albrecht wollte
seine letzte Chance ergreifen,
sich im Weltcup zu behaup-
ten. Mit der schweren Verlet-
zung von Lake Louise geht die
Karriere von Albrecht nun
wohl zu Ende.  � ëáÇ
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Im Raiffeisensaal der Volks-
bank in Selm loste er in der
Woche interessante Vorrun-
dengruppen für die Titel-
kämpfe vom 18. bis zum 20.
Januar aus. Ausrichter der 21.
Hallenmeisterschaften ist die
SG Selm. Die Spiele finden in
der Sporthalle am Sandforter
Weg statt.
Eigentlich hätte BW Ott-

marsbocholt die Titelkämpfe
ausrichten sollen, doch den
Blau-Weißen steht – noch –
keine Sporthalle zur Verfü-
gung. „Wir haben deshalb
beim Staffeltag gesagt, der
Verein, der sich zuerst mel-
det, erhält den Zuschlag für
die Ausrichtung“, erklärte
Kreisvorsitzender Werner
Kretschmer.
Die SG Selm meldete sich

zuerst, darf nun die Hallenti-
telkämpfe ausrichten. Als
Sponsor wurde die Volksbank
Selm-Bork gewonnen. Sie
steuert das Preisgeld in Höhe
von 1000 Euro bei. Erneut
werden der beste Feldspieler,
der beste Torwart und der
beste Torjäger mit einem Po-
kal ausgezeichnet. Diese stellt
unsere Zeitung zur Verfü-
gung.
Das Turnier wird am Frei-

tag, 18. Januar, um 19 Uhr
mit der Partie SG Selm gegen
Davensberg eröffnet. Der
vollständige Spielplan steht

im Internet zur Verfügung.
Der Titelverteidiger SG Be-

ckinghausen geht nicht an
den Start. Wie Werner
Kretschmer erklärte, habe das
Amtsgericht den Verein be-
reits aus dem Register ge-
löscht.
Bei der Auslosung der End-

rundengruppen sorgte Pokal-
spielleiter Dieter Gay diesmal
dafür, dass nicht, wie bei der
letzten Ausrichtung, vier
Gruppenerste in einer Gruppe
spielen.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK

sçêêìåÇÉ
dêìééÉ=^I= cêÉáí~ÖI= NUK= g~åì~êI
~Ä= NV= rÜêW Davaria Davens-
berg, SV Südkirchen, SC Ca-
pelle, TFC Werne, SG Selm.
dêìééÉ=_I=p~ãëí~ÖI=NVK=g~åì~êI
~Ä= NN= rÜêW Westfalia Weth-

mar, Fortuna Seppenrade,
PSV Bork, SV Stockum.

dêìééÉ= `I= p~ãëí~ÖI= NVK= g~åìJ
~êI=~Ä=NN=rÜêW SV Herbern, FC
Nordkirchen, SuS Olfen, GS
Cappenberg.

dêìééÉ= aI= p~ãëí~ÖI= NVK= g~åìJ
~êI=~Ä=NQ=rÜêW Werner SC, TuS
Ascheberg, BW Alstedde,
Westfalia Vinnum.

dêìééÉ=bI=p~ãëí~ÖI=NVK=g~åì~êI
~Ä=NQ=rÜêW=Union Lüdinghau-
sen, BW Ottmarsbocholt, VfL
Senden, Eintracht Werne.

båÇêìåÇÉ
pçååí~ÖI=OMK=g~åì~êI=~Ä=NN=rÜê
dêìééÉ=^W 2. Gruppe B, Sieger
Gruppe D, Sieger Gruppe A,
Sieger Gruppe E, 2. Gruppe C.
dêìééÉ=_W Sieger Gruppe B, 2.
Gruppe D, 2. Gruppe A, 2.
Gruppe E, Sieger Gruppe C.

pbijK=j~êíáå=mçíëÅÜ~ÇÉäI=sçêJ
ëí~åÇ=ÇÉê=sçäâëÄ~åâ=pÉäãJ
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i§afkde^rpbkK Im Westfa-
lenringstadion in Lüdinghau-
sen werden am heutigen
Samstag die Kreispokalsieger
bei den B- und A-Junioren er-
mittelt. Bei den B-Junioren
will SuS Olfen den Titel ab
12.30 Uhr verteidigen; Sen-
dens A-Junioren nehmen ge-
gen Herbern ab 17 Uhr den
dritten Anlauf.
Aller guten Dinge wären

drei, wenn es dem SuS Olfen
gelänge, nach 2009 und 2011
den Kreispokal nach Olfen zu
holen. Nachdem die Olfener
im Vorjahr den SV Herbern
mit 2:1 besiegen konnten, hat
man es in diesem Jahr mit
dem derzeitigen Tabellenfüh-
rer der Kreisliga A und Titel-
verteidiger in der Meister-
schaft zu tun. Westfalia Weth-
mar steht mit 25 Punkten
oben, der SuS mit 21 Zählern
an dritter Stelle. Nach der Ta-
bellenkonstellation haben die
Wethmarer die scheinbar bes-

seren Aussichten, aber auch
im Vorjahr hat die Olfener
Mannschaft gezeigt, dass sie
zu kämpfen versteht. Um
Punkte haben beide Teams in
dieser Saison noch nicht ge-
geneinander gespielt.
Im Finale der A-Junioren

kommt es zur Wiederholung
der Finalspiele der beiden
vergangenen Jahre. Im Vor-
jahr gewann der SV Herbern
2:0 und ein Jahr zuvor fiel
der Erfolg mit 5:0 noch deut-
licher für die Herberner aus.
Als Landesligist haben die

Herberner auf dem Papier ei-
nen Vorteil gegenüber dem
VfL Senden, der Neunter in
der Bezirksliga ist. Dass eine
Mannschaft ihnen das Leben
schwer machen kann, haben
die Herberner am letzten
Sonntag in Cappenberg zu
spüren bekommen, als sie
sich mit 2:1 gegen den A-Li-
gisten GS Cappenberg be-
haupten konnten.

pÉåÇÉå=ÖÉÖÉå
eÉêÄÉêå=áëí=ÇÉê
a~ìÉêÄêÉååÉê
gìÖÉåÇJcì≈Ä~ääW=fã=^Jcáå~äÉ
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^p`eb_bodK 16 Fußballverei-
ne kämpfen vom 4. bis zum 6.
Januar 2013 in der Sporthalle
an der Nordkirchener Straße
in Ascheberg um den begehr-
ten Davertpokal.
Die 27. Auflage des belieb-

ten Hallenfußballturniers
richtet Davaria Davensberg
aus. „Die Auslosung hat at-
traktive Paarungen ergeben.
Es nehmen nur noch Teams
aus dem Umfeld teil, es gibt
also ausschließlich Derbys.
Das wird ein reizvolles Tur-

nier“, verspricht Davensbergs
Vorsitzender Wolfgang Lübke

cêÉáí~ÖI=QK=g~åì~êI=~Ä=NU=rÜê
dêìééÉ=^W=a~î~êá~=a~îÉåëÄÉêÖ=Ei~åÇÉëäáJ
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p~ãëí~ÖI=RK=g~åì~êI=~Ä=NS=rÜê
dêìééÉ= `W= qìp= ^ëÅÜÉÄÉêÖI= tÉêåÉê= p`
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äáÖ~=_FK
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Das ist ein neuer Höchst-
stand, wie das Statistische
Bundesamt (Destatis) am
Donnerstag in Wiesbaden
mitteilte.
Zum Vergleich: Von im ers-

ten Quartal 2008 geborenen
Kindern bezogen laut Destatis
nur 19,2 Prozent der Väter El-
terngeld. Familienministerin
Kristina Schröder (CDU) be-

grüßte die Entwicklung.
„Immer mehr Väter ent-

scheiden sich für das Eltern-
geld und nehmen sich so die
gewünschte Zeit für ihr Kind
und ihre Familie. Die neuen
Zahlen bestätigen den Erfolg
des Elterngeldes als unver-
zichtbaren Bestandteil mo-
derner Familienpolitik“, er-
klärte Schröder.
Das Elterngeld ermögliche

es den Familien, in der ersten
Zeit nach der Geburt eines
Kindes eng zusammenzu-
wachsen. Aus der Familien-
planung vieler junger Eltern
sei das Elterngeld somit nicht

mehr wegzudenken.
Insgesamt erhielten den An-

gaben zufolge mehr als
152 000 Mütter und 43 000
Väter für ihr zwischen April
und Juni 2011 geborenes
Kind Elterngeld. Bei Müttern
lag die Inanspruchnahme des
Elterngeldes bei mehr als 95
Prozent.
Die Väterbeteiligung bei im

zweiten Quartal 2011 gebore-
nen Kindern war in Sachsen
(35,7 Prozent), Bayern (35,4
Prozent) und Thüringen (33
Prozent) am höchsten. Am
geringsten war die Väterquo-
te im Saarland (18,8 Pro-

zent), Nordrhein-Westfalen
(20,5 Prozent) und Bremen
(21,2 Prozent).
Wie das Bundesamt weiter

berichtete, sind immer mehr
Mütter und Väter mit Eltern-
geldbezug in den zwölf Mo-
naten vor der Geburt ihres
Kindes erwerbstätig. Danach
beläuft sich der Anteil der zu-
vor erwerbstätigen Frauen,
deren Kind zwischen April
und Juni 2011 geboren wur-
de, auf knapp 66 Prozent und
bei den Vätern auf 89 Pro-
zent. Damit setze sich der
Trend einer zunehmenden
Erwerbsbeteiligung vor Ge-

burt des Kindes fort, berichtet
das Statistische Bundesamt.
Der Anteil der Mütter, die

Elterngeld bezogen haben
und vor der Geburt des Kin-
des erwerbstätig waren, lag
laut Destatis bei im Jahr 2008
geborenen Kindern noch bei
55 Prozent, bei im Jahr 2009
geborenen Kindern bei rund
59 Prozent und bei 61 Pro-
zent im Jahr 2010. Bei Vätern
lag der entsprechende Anteil
bei im Jahr 2008 geborenen
Kindern noch bei 82 Prozent
und stieg auf 86 Prozent bei
im Jahr 2010 geborenen Kin-
dern.  � Ç~éÇ
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ïïïKâêÉáëâìêáÉêJäÜKÇÉ Winterzeit NT

} beim KreisKurier Coesfeld, 
 Mühlenstraße 24, Lüdinghausen

} Tel. 0800/22 66 56 00 (gebührenfrei)

} unter www.gutscheinbuch.de

 Jetzt erhältlich:

2x genießen, 
1x zahlen
und viele Rabatte!

17,95
nur Euro

DAS PERFEKTE 
Geschenk 

Wie Kinder spielerisch und
zugleich ernsthaft an das Ele-
ment Feuer herangeführt
werden, zeigt die Broschüre
„Faszination Feuer! Kinder
lernen den verantwortungs-
vollen Umgang mit Feuer –
ein Spielvorschlag“. Heraus-
geber sind die Unfallkasse
Berlin und die Aktion Das Si-
chere Haus (DSH).
Die reich bebilderte Bro-

schüre zeigt Kindern Schritt
für Schritt, wie sie zum Bei-
spiel ein Streichholz sicher
anzünden können.
Der Trick: Das Streichholz

wird erst einmal nicht mit
dem Zündkopf, sondern mit
der Holzseite an die Reibeflä-
che gelegt. Es folgt eine kräf-
tige Streichbewegung weg
vom Körper, dann wird das
Streichholz mit ausgestreck-
tem Arm nach oben gehalten.
Erst später wird dann die
„echte“ Seite entzündet. So
anschaulich und in kleinen
Schritten geht dieser Feuer-
Workshop weiter. Geeignet
ist er für mindestens zwei

Kinder ab fünf Jahren und ei-
nen Erwachsenen (Spiellei-
ter).
Geübt werden das „echte“

Anzünden eines Streichhol-
zes, einer Kerze und das Feu-
ermachen mit einem Feuer-
zeug. Spiele-Ideen und Tipps

rund um das Thema „Feuer
und Kinder“ runden das In-
formationsangebot der Bro-
schüre ab.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
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Advent, Advent, ein Lichtlein
brennt – doch nicht etwa nur
eines, sondern rund 8,5 Milli-
arden allein in Deutschland.
Damit verbraucht die Fest-
tagsbeleuchtung rund 500
Millionen Kilowattstunden
Strom, wie das Institut für
Energiedienstleistungen
(Ifed) für den Ökostrom-An-
bieter Lichtblick laut Mittei-
lung vom Montag berechnete.
Das entspricht demnach dem
Stromverbrauch einer Stadt
mit 140 000 Haushalten in ei-
nem ganzen Jahr.
Laut einer von Lichtblick in

Auftrag gegebenen repräsen-
tativen Umfrage leuchten in
jedem Haushalt hierzulande
sechs Leuchtdekorationen.
Weil es rund vierzig Millionen
Haushalte in Deutschland
gibt und jede Lichterdeko
meist Dutzende Lämpchen
hat, läppere sich dies auf 8,5
Milliarden Lämpchen.
Wer nicht auf die Weih-

nachtsbeleuchtung verzich-
ten will, kann den Angaben
zufolge zumindest bei der An-
schaffung etwas für einen
niedrigeren Stromverbrauch
tun. So verbrauche ein Licht-
schlauch mit LEDs 90 Prozent
weniger Strom.  � ^cm
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VVK 7€ | AK 9€ - VVK ab den 19.11.2012 im Kolpinghaus Werne, Baguetterie Schmitz Steinstraße 33 in Werne,
Baker Boys Stockumer Str. 27 in Werne & NEU: Eiscafe il Gelato Südstraße 26 in Herbern 
Einlass ab 21.00 Uhr
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Das Reißverschlussprinzip
gilt laut Straßenverkehrsord-
nung immer dann, wenn eine
von mehreren Fahrspuren en-
det. Dann müssen sich die
Fahrzeuge – einer von rechts,
einer von links – nacheinan-
der einreihen.

Dies gilt jedoch nicht, wenn
auf einer von zwei Fahrspu-
ren ein Hindernis im Weg
steht, beide Spuren aber wei-
terführen.
Das urteilte jetzt das Amts-

gericht München (Az. 334 C
28675/ 119) und gab damit
schließlich einer beklagten
Autofahrerin Recht. Diese
hatte eine Cabrio-Fahrerin
nicht auf ihre Spur gelassen,
die einem auf ihrer Fahrspur
parkenden Möbelwagen aus-
weichen und sich nach dem
Reißverschlussprinzip einrei-
hen wollte. Dadurch kam es
zu einem Zusammenstoß der
Fahrzeuge. � Ç~éÇ
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www.fahrschule-ulf-imort.de

PORSCHE FAHREN - AUCH MIT KLEINEM GELDBEUTEL!
H E R B S T O F F E N S I V E

E U R O 
RABATT*121 

*gilt für die Anmeldung zur Klasse B / B17 bis einschließlich 29.11.12
in der Filiale Senden, Herrenstraße 39 bei Vorlage dieser Zeitungs-Anzeige!

Winterreifen, Schneeketten,
Licht und Warnweste schüt-
zen und sind deshalb meist
Pflicht. Wer die Regeln miss-
achtet, muss mit teils deftigen
Strafen rechnen.
Ohne Winterreifen geht auf

der Reise in die Schneepara-
diese vielerorts nichts. Sie
sind in den meisten europäi-
schen Ländern vorgeschrie-
ben – situativ, zeitlich oder
auf bestimmte Strecken be-
grenzt. Während Deutschland
die Winterreifenpflicht gene-
rell und Österreich in der Zeit
vom 1. November bis 15.
April an die Straßenverhält-
nisse knüpft, gibt es sie bei

den Eidgenossen nicht. Aller-
dings: Wer hier ohne entspre-
chende Bereifung liegen
bleibt, den Verkehr behindert
oder einen Unfall verursacht,
riskiert ein deftiges Bußgeld
und eine Mithaftung im Scha-
denfall.

råíÉêëÅÜáÉÇÉ

Bulgarien, Finnland, Schwe-
den, Serbien, Slowakei, Slo-
wenien und Tschechien be-
grenzen die Pflicht zeitlich,
Italien dazu auf bestimmten
Strecken. Von den Benelux-
Ländern entschied sich jetzt
Luxemburg für die Einfüh-
rung der Winterreifenpflicht.
Einige Länder wie Frankreich
setzen vor die Fahrt mit den
griffigen Pneus das Verkehrs-
zeichen.
Schneeketten im Koffer-

raum schaden grundsätzlich

nie und sind durch Schilder
oft sogar vorgeschrieben. Zur
Erinnerung: Wer sie aufzieht,
darf maximal 50 km/h unter
die Räder nehmen.
Nicht nur die Winterausrüs-

tung, auch der Wegezoll geht
ins Geld. Bei den Vignetten
ändern sich jährlich nicht nur
die Farben, sondern oft auch
die Preise. So verteuert sich
das Pickerl in Österreich im
nächsten Jahr um 3,6 Pro-
zent: Für die Jahresvignette
werden 80,60 Euro fällig, die
Zwei-Monats-Vignette kostet
24,20 Euro und die für zehn
Tage 8,30 Euro. Wer die
Schweizer Grenze passiert,
wird mit 33 Euro im Jahr ab-
kassiert. Über Tarife und
Preiserhöhungen in diesen
und anderen Ländern infor-
mieren die Automobilklubs.
 � mêçjçíçê
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professionell, zuverlässig, schnell

aus JAHN
Jahn GmbH & Co. KG
ße 100 · 59379 Selm
21 · Fax: 02592/23414
jahn.de · www.renault-jahn.de

für alle Fabrikate
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RENAULT
Autos zum Leben
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Autohau
Hans-Werner Ja

Werner Straße
Tel.: 02592/4021

e-Mail: info@renault-jah

Werkstatt für

Boxe
bei R

• Service für Wabco und Knorr 
   Bremsanlage und Luftfederung
• Abwicklung von Unfallschäden
• Dekra- und TÜV-Abnahme
• Reifen-Service und -Lagerung
• Klima- und Diagnoseservice
• Pannenhilfe

Amtlich anerkannte Werkstatt für:
• Abgasuntersuchung PKW + LKW
• Sicherheitsprüfung
• Fahrtenschreiberuntersuchung 
   nach § 57b, analog oder digital
• Geschwindigkeits-
   begrenzungsanlage § 57d

RENAULT
Autos zum Leben

Renault PKW · Renault Trucks · Neuwagen · Gebrauchtwagen · Zubehör
Abschleppdienst Tag + Nacht · Wartung · Reparatur · Anhänger · Auflieger

Unsere Leistungen sind:

Weitere Angebote auf Anfrage oder besuchen Sie unsere Homepage
www.renault-jahn.de.

Werner Straße 100 · 59379 Selm
Tel. 0 25 92 / 40 21 · Fax 0 25 92 / 2 34 14 · info@renault-jahn.de

Öffnungszeiten unserer Werkstatt:
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr · Samstag nach Vereinbarung

Unser Service... Ihr Vorteil!
... für ein sicheres Fahrgefühl

Werkstatt für alle Fabrikate

Autohaus JAHN
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Die deutsche Industrie fürch-
tet für die kommenden Jahre
heftige Nachwuchssorgen bei
Facharbeitern in naturwissen-
schaftlichen und technischen

Berufen. So werde die Schere
zwischen nachzubesetzenden
Stellen und nachrückenden
Azubis weit auseinanderge-
hen, ergab der Mint-Herbstre-

port des Instituts der deut-
schen Wirtschaft im Auftrag
der Wirtschaftsverbände BDA
und BDI. Deshalb sei die
„Stärkung der gewerblich-
technischen Ausbildung eine
wichtige Aufgabe“, mahnte
der Direktor des arbeitgeber-
nahen Instituts, Michael Hüt-
her. Zugleich prognostiziert
der Bericht eine weiter wach-
sende Lücke bei den akade-
misch ausgebildeten Techni-
kern und Naturwissenschaft-
lern. Schon heute seien hier
in 17 von 24 Mint-Berufsbil-
dern mehr freie Stellen bei
den Arbeitsagenturen gemel-
det als arbeitslose Fachkräfte
verfügbar. Insgesamt fehlten
bereits mehr als 120 000 Aka-
demiker – und die Tendenz
sei steigend.  � Ç~éÇ
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Ascheberg
Ortskundige/r Disponent/in

mit Leitung
unserer Telefonzentrale und

leichter Bürotätigkeit gesucht.

Ihre Kurzbewerbung senden 
Sie bitte an Chiffre 3060

Ascheberg
Ortskundige/r Disponent/in

mit Leitung
unserer Telefonzentrale und

leichter Bürotätigkeit gesucht.

Ihre Kurzbewerbung senden 
Sie bitte an Chiffre 3060

Davensberg + Capelle 

Verteiler/in (Mindestalter: So. 18 J.)

Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust 
auf eine interessante, abwechslungsreiche, dauerhafte 
Tätigkeit in der Nähe Ihres Wohngebietes.

Kreis Kurier am Sonntag sucht genau Sie 

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
g.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Seppenrade + Davensberg

(Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag sucht genau Sie als

Friseur/Friseurin
im Seniorenzentrum gesucht.

Wieviel Zeit haben Sie?
www.kornet.de

%08000 - 56 76 38 (geb.-frei)
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Von den laut offizieller Statis-
tik im Juli rund 4,5 Millionen
Hartz-IV-Beziehern im er-
werbsfähigen Alter seien nur
zwei Millionen wirklich ar-
beitslos gewesen, teilte der
DGB mit. Die übrigen bezö-
gen deshalb Hartz IV, weil ih-
re Löhne nicht reichten. Zur
Bekämpfung dieses „Aufsto-
ckerunwesens“ müsse ein
Mindestlohn eingeführt wer-
den.
Das gesamte deutsche

Hartz-IV-System wirke der-
zeit wie ein „unbefristeter

Lohnkostenzuschuss“ für Un-
ternehmen, die Angestellten
niedrige Löhne zahlten, kriti-
sierte der Gewerkschafts-
bund. Dadurch werde der
Wettbewerb zulasten von
Konkurrenten verzerrt, die
Menschen zu fairen Bedin-
gungen beschäftigten. Die ho-
hen Kosten für das von den
Firmen missbräuchlich ein-
kalkulierte Aufstocken wür-
den Bund und Kommunen zu-
dem in Milliardenhöhe belas-
ten und so den Steuer- und
Beitragszahlern schaden.
Dass Armut trotz Voller-
werbstätigkeit geduldet wer-
de, sei darüber hinaus auch
gesellschaftspolitisch ein ver-
heerendes Signal.
Der DGB erneuerte seine

Forderung nach einem flä-
chendeckenden gesetzlichen
Mindestlohn von 8,50 Euro

als „unterste Auffanglinie“
überall dort, wo sich Gewerk-
schaften und Unternehmer-
verbände nicht von sich aus
auf Mindestsätze einigen
könnten. Weil die meisten
Aufstocker heute unter die-
sem Stundenlohn arbeiten
müssten und sich ihre Ein-
kommenssituation folglich
verbessern würde, würde das
staatliche Hartz-IV-System
dadurch um Milliardenbeiträ-
ge entlastet.
Eine weitere Maßnahme sei

die Verbesserung der Hartz IV
vorgelagerten sozialen Siche-
rungsleistungen wie Wohn-
und Kindergeld. Würden die-
se gemäß den DGB-Vorschlä-
gen reformiert und großzügi-
ger bemessen, könnten Ge-
ringverdiener ihre Bedürftig-
keit so weit drosseln, dass sie
kein Hartz IV brauchten. � ^cm
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Ascheberg
Aushilfe (¤ 450,00)

Taxifahrer für verschiedene 
Arbeitsschichten gesucht!

Beförderungsschein 
erforderlich.

Meinardus GmbH
Tel. 02593-7878 (werktags zu den Bürozeiten)

Ascheberg
Aushilfe (¤ 450,00)

Taxifahrer für verschiedene 
Arbeitsschichten gesucht!

Beförderungsschein 
erforderlich.

Meinardus GmbH
Tel. 02593-7878 (werktags zu den Bürozeiten)

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

Stellenmarkt

Verkäufer/in auf 400,-€-Basis (1-2
mal pro Woche) für Imbiß am Rol-
ler Möbel-Markt in Bösensell ab
sofort gesucht. Bewerbung: Tel.
02365-8090458

Suche Putzfrau in Senden Ottmars-
bocholt, ca 8 Std. wöchentl. Tel.
0175-1611544

Putzhilfe gesucht! Suche wegen
der Pflege meiner Ehefrau eine ge-
wissenhafte, zuverl. u. ehrliche
Putzhilfe in Olfen. Vormittags 3
Std, 1mal wöchentl. Tel. 0160-
92419287

Koch sucht Nebenjob, abends u. am
Wochenende Tel. 0152-
38579170

Nebenbeschäftigung

ABNEHMKURSE 02596-
9397104

Suche Putzstelle in Herbern/
Ascheberg. Tel. 02599-7598337

Betreuer/in für Demenzerkrankte
im häuslichen Bereich gesucht.
Herbstlicht e.V. Frau Schulz Tel.
02591-2598953

Mitarbeiter/in f. Reinigungsarb.
Nähe Senden/Bösensell ges. AZ Mo
- Fr ca. 18:00 - 20:00 Uhr, Dür-
wald Gebäudedienste Tel.
0251/329078, Mo ab 8:00 Uhran Bar Selm sucht Dich! Bist Du

flexibel, freundlich u. arbeitest
gerne im Team? Dann bewirb Dich
bei uns! Tel. 02592/3773

Angebote Gesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Tel. 02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

P
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SCHON AB 1,30 €
Kleinanzeigen im

Name:

Straße:

Bank:

Münsterland Markt

SO KÖNNEN SIE IHRE 
KLEINANZEIGE AUFGEBEN

Kreis Kurier Lüdinghausen
Mühlenstraße 24 + 59348 Lüdinghausen

Tel:   02591 / 60 91

Fax:   02591 / 31 06

Mail:   kleinanzeigen@kreiskurier-lh.de

Internet:  www.kreiskurier-lh.de

Privat: Die Preise gelten je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) in der gewünschten 
Ausgabe bzw. Kombination für jeweils eine Rubrik inkl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.
Für geschäftliche Kleinanzeigen bieten wir Ihnen interessante Kombina-
tionsmöglichkeiten und Preise an. Weitere Informationen erhalten Sie 
auf www.kreiskurier-lh.de oder telefonisch.

ANZEIGENSCHLUSS

MEINE ANSCHRIFT                        

MEIN ANZEIGENTEXT                                            je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) inkl. Wortzwischenraum

AUSGABEN
Die Anzeige soll in folgenden Ausgaben erscheinen:

 KREIS LÜDINGHAUSEN MITTWOCH
 KREIS LÜDINGHAUSEN SAMSTAG
 STADT MÜNSTER UND TELGTE MITTWOCH
 STADT MÜNSTER UND TELGTE SONNTAG
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT MITTWOCH
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT SAMSTAG

Weitere Ausgaben auf Anfrage!

CHIFFRE
 CHIFFRE  

PREISE

RUBRIKEN
Die Anzeige soll unter folgender Rubrik erscheinen: 

 VERKÄUFE
 KAUFGESUCHE
 DIENSTLEISTUNGEN
 VERMIETUNGEN
 MIETGESUCHE
 IMMOBILIENVERKAUF
 IMMOBILIENANKAUF
 STELLENANGEBOTE
 STELLENGESUCHE
 KRAFTFAHRZEUGMARKT
 MOTORRÄDER

 UNTERRICHT
 VERLOREN / GEFUNDEN
 PARTNERSCHAFTEN
 TIERMARKT
 VERSCHIEDENES
 COMPUTER
 WOHNWAGEN
 REISE UND ERHOLUNG
 GRÜSSE
 TREFFS
 ZU VERSCHENKEN

PLZ/Ort:

TELEFON:
Bitte unbedingt angeben!

NUR DER ANLAUF DES ANZEIGENTEXTES WIRD FETT GEDRUCKT!

BLZ: Konto:

Bitte ankreuzen wenn die Anzeigen unter Chiffre erscheinen soll
Die Chiffregebühr beträgt 4,50 € pro Anzeige 
zzgl. 15 berechneter Zeichen für den Chiffretext.

AUSGABE MITTWOCH AUSGABE SAMSTAG/SONNTAG
MONTAGS 11.00 UHR FREITAGS  11.00 UHR

Kreis Lüdinghausen
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

Stadt Münster und Telgte
Mittwoch Sonntag Mittwoch + Sonntag
1,80 € je Zeile 1,80 € je Zeile 2,40 € je Zeile

Emsdetten, Greven, Steinfurt
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

8 Tage Standortreise in einem Hotel der Kategorie HHHH

11.03.2013 - 18.03.2013

Flug ab/an Münster p.P. € ab595,-

E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Zypern - Sonneninsel
mit magischem Charme

INFOS & BUCHUNG:
Tel. 02 51 / 592 68 68 · www.kus.globalis.de

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:

• Flug nach Ercan und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren

• Transfers im Zielgebiet lt. Programm • 7 Übernachtungen • 7 x Früh-

stücksbuffet • 7 x Abendessen im Hotel • Ganztagesausflug Girne

(Kyrenia), zur Abtei Bellapais, St. Hilarion und Hafenfestung von Girne

• Deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

Mittelmeer

Troodos-Gebirge

• Girne

• SalamisLefkosia (Nikosia) •

• Famagusta 

• Sipahi

Dipkarpaz •

St. Hilarion •

Ihr Hotel

• Ercan

• Bogaz
Ka
rpa
z

REISEVERANSTALTER:

Fordern Sie noch heute den

ausführlichen Prospekt an!

Girne - Abtei Bellapais - Barnabas-Kloster - Ruinen-
stadt Salamis - Famagusta - Wehrburg St. Hilarion -
Hauptstadt Nikosia - Halbinsel Karpaz

Online-Infos: www.kus.globalis.de BUCHUNG UND BERATUNG: KAUFEN UND SPAREN · Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster · Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

Historische Gemäuer und bedeutende Ausgrabungeno

Pittoreske Orte und herrliche Landschafteno

Familiäres HHHH Stadthotelo

8 Tage Erlebnisreise im Hotel der Kategorie HHHH+

01.05.2013 - 08.05.2013

Flug ab/an Münster p.P. €995,-

E X K L U S I V - L E S E R R E I S E :

Italien - Der Golf von
Sorrent: Romantik
unter dem Vesuv

INFOS & BUCHUNG:
Tel. 02 51 / 592 68 68 · www.kus.globalis.de

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:

• Flug nach Neapel und zurück • Flugabhängige Steuern und Gebühren

• Transfers im Zielgebiet lt. Programm • 7 x Übernachtung • 7 x Frühstück

• 7 x Abendessen z. T. in ausgewählten Restaurants • Deutsch sprechende

Reiseleitung vor Ort • Reiseliteratur

Italien

Mittelmeer

Neapel •

• Amalfi

• PompejiIschia

Capri

Sorrent •

Vesuv

Paestum

• Salerno

REISEVERANSTALTER:

Fordern Sie noch heute den

ausführlichen Prospekt an!

Amalfi - Ravello - Neapel - Capri - Anacapri - Sorrent -
Massa Lubrense - Pompeji - Vesuv - Salerno - Paestum

UNESCO-Weltkulturerbe: Amalfitana - Neapel - Pompejio

Landidyll im Zitronenhain - frischer Mozzarella undo

hausgemachte Spezialitäten bei Wein und Limoncelloo

Capri - unsterbliche Felsenkönigino

Ausgewähltes HHHH+ Hotelo

Online-Infos: www.kus.globalis.de BUCHUNG UND BERATUNG: KAUFEN UND SPAREN · Neubrückenstraße 8 – 11 · 48143 Münster · Tel. 02 51 / 592 68 68 · Fax 0251/592 90 87 35

P
ersönlich erstellt für:



ïïïKâêÉáëâìêáÉêJäÜKÇÉ Kleinanzeigen ON

Neubrückenstraße 8-11 - 48143 Münster - Tel.: 0251 - 592 686 8  - Fax: 0251 - 592 908 735

Die Zeitung am Mittwoch
kaufen+sparen

Ihr Hotel: 4****Werzer`s Hotel Resort
Preis pro Person: DZ 999,-€ · EZ 1.099,- € Aufpreis Seeblick 100,- €

Silvester im festlichen Kärnten

Gruppenreise im EuroCity (EC) der Deutschen Bahn AG, in der 1. Klasse  
mit reservierten Sitzplätzen direkt nach Pörtschach am Wörthersee.  
Auf Wunsch auch mit Eigenanreise buchbar.

vom 29. Dezember 2012 - 02. Januar 2013

Leistungen: Gruppenreise im Regelzug 1. Klasse ab/
bis Münster inkl. Sitzplatzreservierung · Gepäcktransfer 
· 4 Übernachtungen inkl. Halbpension · Tagesausflug 
nach Klagenfurt · Silvester-Schifffahrt auf dem Wörthersee 
· Gemeinsames Eisstockschiessen · Silvesterabend mit 
6-Gang-Galadinner, Live-Musik, Tanz, traditionellem 
Bleigießen u.v.m. · Geführte Fackelwanderung  
· Persönliche AKE-Reiseleitung · Reisepreis-Sicherungsschein

fer
ug
ee
t

i

1. Klasse-Bahnreise

ab Münster HbfDie prächtige Winterlandschaft lädt zu 
ausgedehnten Spaziergängen 
ein, im glasklaren Wasser des 
Wörthersees spiegeln sich die 
Lichter der Uferpromenade, im 
Hotel erwarten Sie nach einem 
ereignisreichen Tag Köstlichkeiten 
aus der Kärntner Küche. Bei der 
großen Silvestergala im Hotel direkt 
am Seeufer feiern Sie stilvoll ins Neue Jahr.

Automarkt

qlmJmhtOQKÇÉ=I=
SendenMessingweg 4,gebrauchte

Kleinwagen ab 700,-€ mit 2 Jahre
Tüv/Au Tel. 0174-7805326

Ford

KA, Bj. 97, 1,3l, 37 kw, 2x Ab, Radio,
Tüv/Au neu 800€Tel. 0174-
7805326

Kaufgesuche

02541/9689275 Kaufe alle Autos/
Busse/LKWs, auch Unfall, Motorsch
& sonst. Defekte. Komme u. zahle
bar, bis 21 Uhr.

Kaufe jeden PKW! Mängel, Km-
Leistung, Unfallschaden, HU egal!
Tel. 0163/8853310 od.
02306/978796

Seriöser Autoexport kauft PKW/
LKW/Busse/Motorsch./Unfall. Zahle
bar ü.Restwert, Sof.-Abhol. a. So.
Tel 0201/20601134

qlmJmhtOQKÇÉ
Wir kaufen Ihren Tüv abgelau-
fenden Pkw. Bitte alles anbie-
ten!Tel. 0174-7805326

Motorräder/Roller/Mofas

Suche alte Vespa-Roller, Lam-
bretta, NSU etc. zum Restaurieren,
auch Motorräder vor 1970, Zu-
stand egal. Tel. 0151-19700070

Verk. Vespa PK 50 XL u. Sfera 80,
1600 km gel. VB Tel. 02367-
1547

Rund ums Auto

4 WR auf Stahlfelge für Mercedes
124er 120€Tel. 0151-11512059

Volkswagen

Golf III, 1. Hd., 70 PS, Euro 3, EZ
12/97, GSD, ABS, AHK, unfallfrei,
TÜV 2014, 92 tkm original, top,
2.100,-€. Tel. 0251/784937

Passat Kombi, Bj. 95, E 2, SSD, ABS,
ZV, AHK, 160 tkm, Tüv/Au 2 J.
1250€Tel. 0157-34841626

Polo 6 N, 1. Hd, Modell 98, Euro 3,
37 kw, 50 PS, Servo, ABS, WR, Tüv/
Au neu 1300€. Tel. 0157-
81913917

Polo 9N, Bj 2005, 1. Hd., Euro 4,
schwarz, 1,2l, 40 kw, Klima, R/CD,
ZV, eFH, erst 91 Tkm, 4550€Tel.
0162-3979344

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

Immobilien

Immobilien Ankauf

Gebürtiger 42-jähr. Sendener
sucht in Senden ein günstiges
Haus. Nur v. privat Tel. 0171-
6540778

Immobilien Verkauf

Datteln: Freist. Wohnhaus (4 WE)
mit 204 qm Wfl. inkl. 781 qm
Grundst. Leerlauf f. Sanierung. KP:
99.000,-€. Tel. 0152-54061825

Lüdinghausen Wohnhaus und
Werkstatt im Gewerbegebiet zu
verkuafen, Grundst. ca. 1500m²,
Werst. ca. 220m², Wohnh. ca.
160m² VB 280.000,-€Tel.
02591-21122

Lüdinghausen, 2 Fam. REH m. 481
m² Grdst., Wfl.. 150 m², Stellpl.,
gepfl. Balkon, G-WC, Tageslicht-
bad, Garten Terrasse, 170.000,-€ v.
Privat. Tel. 0176-21933528

www.kimm-immobilien.de Immo-
bilien im Emsland und Ostfries-
land

Mietgesuch

Großzüge, moderne Wohnung in
Nordkirchen zur MIETE gesucht.
Tel. 02596-528391

Hiltrup, suche 3- Zi.-Whg. bis 65
qm mit Balkon. Tel. 0173-
7685224

Vermietungen

Ascheberg. Whg., ca. 60 qm Wfl., 2
ZKB, Balkon, frei nach Vereinba-
rung, KM 310 Euro & NK. Tel.
02596-1252, Immob. Kersting.

Gemütl. 3 Zim.- DG-Whg., Küche,
Bad, Balkon, 64 qm, 320,-€ zzgl.
NK: ab 1.2.13 Tel. 02593/1247 o.
0171/5071247

Kiosk/Trinkhalle in Selm, ver-
tragsfrei m. großer Wohnung, Gar-
ten, Garage, 790 €T: 0163-
1425865

LH, 57 m², 2 Zi., Dachloggia im 2-
Fam-Haus., EBK vorh., zum 01.01.,
KM 390€ + 2 MM Kaut., an al-
leinst. Dame, k. Tierhaltung Tel.
0177-6401732

LH-Seppenrade-Hüwel, 80 m²,
EG-Whg, 3 ZKBB, Oelzentr-Hzg,
Parkett, Kellerraum, Einstellplatz,
keine Tierhaltung, KM 398,- + NK
zum 01.02.2013 oder später, Tel.
02591-5146

Lüdinghausen Innenstadt, Woh-
nung 77 m² zu verm., Tel.
02591-6330 / 6344

Lüdinghausen: Gewerbehalle 135
m² zzgl. 30 m² Büro, WC, Küche,
Parkplätze. Ab 01.05.2013 evtl.
früher zu verm. KM 590,-€ + NK.
Tel. 0151-61512632

Nordkirchen. Erdgeschosswhg., ca.
95 qm Wfl., 4 ZKB, Balkon, frei 1.2.,
für 530 Euro KM & NK incl. Garage
zu verm. Tel. 02596-1252, Im-
mob. Kersting.

Nordkirchen. Souterrainwhg., ca.
75 qm Wfl., 2 ZKB, ab 1.1.13 für
290 Euro KM & NK zu verm. Tel.
02596-1252, Immob. Kersting.

Nordkirchen. Whg, 68 qm Wfl., 2
ZKB, Dachgesch., Balkon, ab
01.01.13 für 300,- € KM & NK zu
verm. Tel. 02596-1252, Immob.
Kersting.

Olfen, stadtnahe DG-Whg., 85m², 3
1/2 Zi., Wohn-/Esszimmer, KDB,
Kellerraum, Stellpl., ab 01.01.2013
frei, 420€ KM + 80€ NK + 2 MM
Kaution. Tel. 02595-1335

Seppenrade in der Mitte von Sep-
penrade 108qm EG-Whg., 4 Zi. Kü,
Diele, Bad mit W+D, Vorratsraum,
Terrasse + Keller, gr. Fenster mit
elek. Rolladen, Miete 540 € + NK
ab 01.02.12 zu vermieten.
Tel.:02591/891653 

Südkirchen: Top DG-Appartment,
ca. 55m² m. 2 gr. Balkonen, G-WC,
EBK, Fußbodenhzg., Bad m. Du./
Wanne, PKW-Stellpl., neuwertig, 2
MM Kaution, 6,-€/qm + NK. Tel.
0171/2157938

Umsatzstarke Gaststätte - Braue-
reifrei, im Großraum LH zu ver-
pachten, Gesellschaftsz. 80 Plätze,
Gastr. m. Kamin 35 Plätze, Kegelb./
Biergarten, großzüg. Whg. vorhan-
den, Bewerbung an Getränke Möl-
lerfeld, Tel. 02591-6835

An- und Verkauf

MODELLEISENBAHNEN u. Zube-
hör, alle Fabrikate: Loks ab 15 €,
Wagen ab 2 €, Schienen ab 20
Cent. DAMPFZEIT - Modelle,
An- u. Verkauf, Münsterstr. 42,
LH Tel. 02591-98 09 98,
www.dampfzeit.de

Senden: Herrenstr. 5
(neben Bücher Schwalbe)

Mo.-Fr.: 10.00-16.00 Uhr
durchgehend geöffnet

BARGELD
SOFORT!

Gold-, Silber-, Zinnankauf

Weseler Straße 683 · 48163 Münster · Tel.: 02 51 / 28 90 92 92 

MÖBEL · HAUSRAT · ALTERTUM
Sachverständiger · Gutachten · besenreine Räumung

Ö

E auf über 500 m²

Königsstr. 37-38 (am Marienplatz)
direkt neben Betten Holthaus

Münster · Tel. 02 51 / 4 74 33

JUWELIER JOSEF

GOLDANKAUF
Bargeld sofort!

Handwerker

Badewannendoktor! Emaille- u.
Acrylreparaturen bei Schlagschä-
den. Badewannen reparieren od.
beschichten vom Fachbetrieb
Duchowski Bad-Technik. Bad re-
novieren statt herausreißen - in 3
Tagen! Kostenl. Beratung/Ange-
bot Tel. 0251/2652689,
www.badtechnik.de

Bekanntschaften

Asiatin, 45 J., aus dem Raum Lü-
dinghausen sucht netten u. treuen
Mann fürs Leben. Ich freue mich
auf Eure Zuschriften.Chiffre
389885

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Unterricht

Biete privaten Gesangsunterricht,
Pop - Musical - Klassik. Tel.
0157-89401843 v. erfahrener
Gesangslehrerin

Erfahrene qualifizierte Nachhil-
felehrerin erteilt Einzelnachhilfe:
Englisch 5. - 13. KL. u. Deutsch 5. -
7. Kl. Tel. 02591-8929768

Lehrkräfte für Einzelnachilfe ge-
sucht für Ascheberg: Latein, Franz.,
Engl; Grundschule + weitere Fä-
cher 02593/570876 oder abacus-
nachhilfe@t-online.de

Nachhilfe für unseren Sohn, Kl. 11
in Lüdinghausen für Mathe, Physik
u. Englisch ges. Tel. 0171-
4119170

Gesundheit

Abnehmen "Spielend leicht" mit
Hypnose! Raucherentwöhnung
90,-€Tel. 02594/7479, info-
hypnose.de

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de 

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren 

von verschiedenen Herstellern

Verkauf,  Vermietung und 
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der 
Castroper Str. 160 in Datteln

 02363-362300
Ihr Sorglos-Mobile TeamIhr Sorglos-Mobile Team

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren 

von verschiedenen Herstellern

Verkauf,  Vermietung und 
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der 
Castroper Str. 160 in Datteln

 02363-362300

alle Krankenkassen
Dülmen, Lüdinghauser Str. 19
Telefon 0 25 94 / 8 60 16 21

www. zweithaarstudio-filss.de

R. Filß

Perücken-Fachgeschäft

Veranstaltungen

Nikolaus kommt zu Euch nach
haus. Infos: Tel.: 02593/98773

Udo Lindenberg Double kommt
auf Ihre Party 0157-572 3029

P
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N O T FA L L D I E N S T E
W I C H T I G E  R U F N U M M E R N

Samstag, 24. November 2012
Hirsch-Apotheke, Kreuzweg 11, 48249 Dülmen, 
02594/5573
Süd-Apotheke, Giesbertstr. 1, 45731 Waltrop, 
02309/91387
vom Stein-Apotheke, Cappenberger Str. 52, 44534 
Lünen (Nordlünen), 02306/5886
Park-Apotheke, Koeppstraße 7, 45721 Haltern am 
See, 02364/2529
Sonntag, 25. November 2012
Neue Apotheke Brüning, Ludgeristr. 110, 59379 
Selm, 02592/4027
Markt-Apotheke, Vollenstraße 8, 48249 Dülmen, 
02594/86686
Sonnen-Apotheke, Waltroper Str. 24, 44536 Lünen 
(Brambauer), 0231/870690
Glückauf-Apotheke, Alsenstr. 5, 44532 Lünen 
(Lünen-Süd), 02306/942410
Montag, 26. November 2012
Dr. Graute‘s- Wolfsbergapotheke, Wolfsbergstr. 5, 

59348 Lüdinghausen, 02591/7335
Münstertor-Apotheke, Münsterstr. 25, 48249 
Dülmen, 02594/5745
Benediktus-Apotheke, Merschstr. 3, 59387 Asche-
berg (Herbern), 02599/433
Adler-Apotheke, Markt 14, 59368 Werne, 
02389/98320
Dienstag, 27. November 2012
Dr. Graute‘s Tiber-Apotheke, Tibergasse 2, 48249 
Dülmen, 02594/7420
Hagemer-Apotheke, Castroper Str. 98, 45711 
Datteln, 02363/73266
Colosseum Apotheke Brüning, Altstadtstraße 32, 
44534 Lünen, 02306/7565643
Hirsch-Apotheke, Merschstr. 11, 45721 Haltern am 
See, 02364/2432
Mittwoch, 28. November 2012
Löwen-Apotheke, Kreisstr. 40, 59379 Selm, 
02592/4444
St.Urban-Apotheke, Kirchstr. 17, 48308 Senden 
(Ottmarsbocholt), 02598/98889
Apotheke am Spieker, Weseler Str. 62, 48249 

Notfallpraxis (Ärztepr. LH-Selm)
LH - 02591 / 89 33 61
Selm - 02591 / 89 33 61

Zahnärztlicher Notdienst
LH - 02591 / 94 80 01
Selm - 02306 / 86 77

Frauenhaus
Dülmen - 02594 / 868 54
Kamen - 02307 / 713 88

Elterntelefon
0800 / 111 05 50

Telefonseelsorge
0800 / 111 02 22
0800 / 111 01 11

Dülmen (Buldern), 02590/938009
Lipptor-Apotheke, Lippstr. 25, 45721 Haltern am See, 
02364/5351
Donnerstag, 29. November 2012
Neue Apotheke Brüning, Ludgeristr. 110, 59379 
Selm, 02592/4027
Glückauf-Apotheke, Dortmunder Str. 22, 45731 
Waltrop, 02309/95440
Löwen-Apotheke, Dortmunder Str. 13, 44536 Lünen, 
02306/13588
Gerburgis-Apotheke, Von-der-Reck-Str. 1-3, 48301 
Nottuln, 02502/6877
Freitag, 30. November 2012
Marien-Apotheke, Herrenstr. 38, 48308 Senden, 
02597/96390
Bären-Apotheke am Markt, Neumarkt 3, 45711 
Datteln, 02363/561290
Westfalen-Apotheke, Schalweg 16, 45721 Haltern 
am See (Sythen), 02364/68686
Post-Apotheke, Alte Münsterstr. 9, 59368 Werne, 
02389/2551

Der 24-Std.-Apotheken-Notdienst 
wechselt täglich um 09.00 Uhr

www.apothekennotdienstkalender.de

HILFE UND BERATUNG

Feuerwehr/Notarzt 112, Polizei 110

Giftnotrufzentrale 0228 / 19 240

Gelsenwasser-Entstörungsdienst - 
Wasserversorgung 
Betriebsdirektion Lüdinghausen
02591 / 24 - 0

Kinder- und Jugendtelefon
0800 / 111 03 33

APOTHEKEN

02591

79 29
91Fahr-Service

Personenbeförderung

Clubfahrten
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seit über 15 Jahren

Fahr-Service
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Garten

Ibbenbürener Sandsteine jegli-
cher Art von privat zu verkaufen.
Tel. 05451/74166 ab 19 Uhr

Übernehme Baumfällarbeiten,
Zäune aller Art, sowie Neuanle-
gung, Hecken, Baum u. Strauch-
schnitt, Dauerpflege uvm. schnell,
gut u. günstig. Tel. 02599-
740719

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

10 Jahre Schadensfrei  

Wir für Sie – 
auch in 
Hamm, 
Ahlen, Beckum und 
im Münsterland!

www.derbaumlaeufer.de • ok@derbaumlaeufer.de • Mobil 0160 / 98652165

Ab 01.10. ist die Vogelbrutzeit vorbei -

Hecken- und Strauchrodung 
ist wieder möglich

Bäume, Hecken, Stäucher, Wurzeln, 
pflegen, schneiden, fällen.
Kein Problem, egal wo sie stehen!

Fachbetrieb
Oliver Krampe Werne/Herbern  • Telefon 0 25 99 / 74 03 14

Angebote kostenlos
inkl. Entsorgung.

Ob groß oder klein,
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein!

Steuerlich 
absetzbar
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Dienstleistungen

Bügelservice und Änderungs-
schneiderei. Wir kommen zu Ihnen
nach Hause. Ascheberg Tel.
02599-7598337

Dienstleistungen

Gesagt - Getan Die Dienstleis-
tungsprofis Bau-, Fugen-, Badsa-
nierung, Fliesenverlegung, Monta-
ge-, Renovierungsarbeiten, Tro-
ckenbau, Bodenverlegung, Wärme-
dämmputz T. 02599-7598337 /
O174/7916527

Hallo komme zu Ihnen wasche Ihre
Gardinen und hänge sie wieder
auf. Tel. 02599-759331

Möbelspedition Umzugs-Team, 4
Mann, LKW 6 Std., 295 € o. 8 Std.
495 €, zzg. Kartons, Außenlift, Kü-
chen-Möbelmontage, inkl. Vers.,
kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Terrassenüberdachungen, Zaun-
montagen, Gartenpflege, Kü-
chen-u. Möbelmontagen, Renovie-
rungen, Reparaturen uvm. Haus-
meisterservice Laabs, Tel.:
02595/385773
o.0151/57706600 

Geschäftliches

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge. Tel.
0172/1990611

Sanitär- & Fliesenverkauf an Jeder-
mann (Einzelhandel). Alle Hersteller 
können besorgt werden. Auf Wunsch 
mit Montage. Jeden Sonntag Schau-
tag von 14.00-17.00 Uhr. Bad & 
Fliesenwelt Lüdinghausen, Olfener 
Str. 114, Tel. 02591-208080

Sofortige 
Bargeld-

auszahlung!

5 Gründe, die für 
uns sprechen:

Wir sind…
– erfahren 
– kompetent
– zuverlässig 
– seriös

…und wir sind 
offen für alle 
Fragen!

GOLDANKAUF SELM
Kreisstraße 30a · 59379 Selm
Mo.-Fr. 9 - 17 Uhr

GOLDANKAUF WERNE 
Bült 9 · 59368 Werne
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13.30 Uhr

GOLD-, SILBER- 
UND ZINNANKAUF

…
o

Wir versuchen
jedes Angebot zu

überbieten

5 Gründe, die für
uns sprechen:

...und wir sind 
offen für alle
Fragen!

Wir sind...
– erfahren 
– kompetent
– zuverlässig 
– seriös

GOLD-, SILBER-
UND ZINNANKAUF

Sofortige
Bargeld-

auszahlung!

Wir kaufen an: Altgold, 
Zahngold, Tafelsilber, ver-
silbertes Besteck, Münzen 
und Barren, Ketten und Rin-
ge, Edelsteine, Diamanten 
und alte DM, Luxusuhren 
z.B. Rolex, Breitling, Cartier

GOLDANKAUF LÜDINGHAUSEN
Mühlenstr. 15 · 59348 Lüdinghausen
Mo.-Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13:30 Uhr

Daniels Schmuck-Shop und Goldankauf
Silberschmuck-Markenuhren. Riesige Auswahl an Trauringen in Gold/Silber
Kauflandpassage · 59192 Bergkamen Rünthe · Am Römerlager 1
Mo.-Sa. 9-20 Uhr Tel.: 0 23 89 / 5 39 61 71
Am Griesetorn 4 · 59368 Werne · Mo.-Fr. 9 - 18 · Sa. 9 - 13.30 Uhr
Tel.: 0 23 89 / 5 39 61 71 Telefonnummer für

alle Adressen gültig.

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Tel. 0 2598 -986470
Brakelstr. 23 · 48308 Senden-Ottmarsbocholt

Musterausstellung · www.georg-goerdt.de

• Aluminium
• Kunststoff

• Stabgitter
• Torantriebe

Georg Goerdt
Zaunsysteme

Kaufgesuche

Achtung! Kaufe Pelze jeglicher
Art, Schreibmaschinen, Teppiche,
Nähmaschinen, antike versilberte
Bestecke,Silbermünzen, Schm uck
u. Luxusuhren, kostenl.Hausbesu-
che diskret u. seriös, Fam. Winter
seit 1891, T. 01573/6048480

Sammler su. Näh.- und Schreibma-
schinen, Zinn, Pelze, Abend - u. Le-
derbekleidung, Münzen, Uhren, Sil-
berbesteck, Teppiche u. alles an
Schmuck,T. 01520/7644757

Suche alte Nähmaschinen u. Sil-
berbesteck, Armbanduhren u. Ta-
schenuhren, Schmuck, Pelze u. Bil-
der jeder Art. Tel.
0176/85989361

Suche günstig Trödel Tel. 0152-
04153647

Suche Kreidler, Vespa, Zündapp
und andere Oldtimer, auch defekt/
Teile. Mob. 0157/8945815

Tiermarkt

Cassini Boy jun. Hengstfohlen
06/12, Silber prämiert, lieb im Um-
gang, sehr gute Abstammung, Tel:
0170-5329318

Hundehaftpfl. 5 Mio. €pauschal:
49,90€/jährlich, Versicherungs-
makler Steiner-Berger,
Tel:02592/2 16 95

Reptilienfachgeschäft Nicole Lenz,
Junglefood. Futtertiere, Reptilien u.
Zubehör zu günstigen Preisen.
Tel:0176/21 13 65 25
http://junglefood.jimdo.com

Lütkestr. 19  · 59387 Ascheberg
Tel: 02593-60392

www.mayas-hundeschule.de 

Mayas
HUNDESCHULEH

Verkäufe

Mo.-Fr. 10.30-18.30 Uhr
Sa.   10.00-14.00 Uhr

Aspastr. 12 · 59394 Nordkirchen
% 02596-528733

RÄUMUNGSVERKAUF

Kommen Sie vorbei 
und nennen SIE uns 

IHREN Preis!

TEPPICHE · KUNST

4 Schlafzimmer-Türen, mittel
braun, 1 Tür m. Lichtöffnung 40
cm, 2x86,5m für Zargen m. Drü-
cker-Garnitur je 40€ VB Tel
02536-6910

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

E-Git.-orig. USA Fender-Strat-
Eric Clapton, Signatur, Rot-Tweet-
Koffer wie neu 950€T 02596-
3712

E-Herd, 50cm, Ceran, 45€, Fernses-
sel m. Hocker, Leder, Esstisch, rd.
ausziehb., Ø 110, weiß, Echtholz
Tel. 0178-5196870

EBK, weiß, m. Spüle (Doppelbecken)
ohne E-Geräte VB Tel. 02596-
2579

Fahrrad-Heimtrainer gut erhalten
an selbstabh. 50€ VB Tel.
02591-5124

Fernseher Philips, Breitband m.
org. Tisch, Diag. 77cm, VB 150€Tel.
02591-21604

Fischertechnik und Holzeisenbahn
zu verk. Tel. 02591-7462

Haushaltsauflösung in Vinnum
Alles muss raus, Im Hüningholz 12
am 25.11. ab 10 Uhr, Gewerbe-
trockner Miele, Gefrierschrank,
Lampen, Eichenstühle, Küche, Eck-
garnitur m. Sessel, Bilder uvm.

Herrenwinterleder-Jacke Gr. 56
für 80 € VB zu verkaufen. Tel.:
02597/696252

Kaminholz zu verk. Tel. 0176-
38877205

Kettler Sport Variant 2000 (Ru-
dergerät) 80,-€Tel. 01577-
5727186

Ledereckbank schw. + Esstisch
Nussb., VB 200 € + Hochbett VB
100 € zu verkaufen, Tel:
0172/2882166

Lego und Duplo zu verk.: Autos,
Schiffe, Baustellen-, Polizei-, Feu-
erwehrstation, Züge uvm. Tel.
02591-948030

Verk. Abschwitzdecke,145 cm,
neu, 25,- €, 2 Winterdecken, re-
genfest, gefüttert, 135 cm, je 60,-
€ oder beide für 100,- €, T.
0160/4433473

natürlich bei
Bonenstraße 1 in Werne

Kalender 2013

Bonenstraße 1 in Werne

Weihnachtskrippen
natürlich bei

Kleine Münsterstr. 3
59348 Lüdinghausen  & 02591/5075190

www.justyna-moden.de

AUSGEFALLENE MODE

IN DEN GRÖSSEN

34 BIS 56

AU

IN

Verschiedenes

páäîÉëíÉê= áã= pÅÜä~ÖÉê
hÉääÉê

Info unter 02591-8959043

Suche Kreidler, Vespa, Zündapp
und andere Oldtimer, auch defekt/
Teile. Mob. 0157/8945815

Suche Mitfahrgelegenheit von
MO-DO von Münster nach Senden
zwischen 16:45 h und 17:00 h.
Spritkosten werden natürlich mit-
getragen. Bei Interesse bitte mel-
den per SMS 0151-10063844

Weihnachtlicher Garagenfloh-
markt 1. Dez. Hagenkamp 92,
Trödel, Autoreifen und viele
brauchbare Dinge von 9 - 17 h in
Senden bei Kreye

P
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24 EROTISCHE 
ÜBERRASCHUNGEN

IM WERT VON 
ÜBER 100 EURO!

 nur 49,95
EURO

JEDEN TAG EINE 
HEISSE EROTISCHE 

ÜBERRASCHUNG 
FÜR ERWACHSENE!
Hinter den 24 Türchen des 

verbergen sich prall gefüllte 
hocherotische  Überraschun-
gen: Sextoys, Wäsche für SIE 

und IHN (100% Polyamid), 
DVD, Gags, Kondome, 

Massage-Öle, Fesselndes, 
Schmückendes und Aphrodi-

sierendes. Stabiler Karton, 
68 cm hoch, 44 cm breit,

5 cm tief. • 501236

Heiße Vor weihnachtszeit!

18+

Zutritt ab 18 Jahren •  Angebot nur solange Vorrat reicht 

e r o t i c l i f e s t y l e a n d m o r e . . .
Münster, 
Hammer Straße 345 - 349
www.novum.tv

Osnabrück,
Pagenstecher Straße 70
Größter EROTIK-MARKT 
in Deutschland ca. 4000 qm 

a§ppbialocK=In Nordrhein-
Westfalen pendelt jeder zwei-
te Berufstätige für seinen Job
in eine andere Gemeinde.
Von den insgesamt 8,4 Millio-
nen Erwerbstätigen reisten
2011 täglich 50,1 Prozent
von ihrem Wohnort über die
Gemeindegrenze zur Arbeit,
wie das Statistische Landes-
amt am Donnerstag in Düssel-
dorf mitteilte. Das waren 2,3
Prozent Berufspendler mehr
als im Vorjahr. Allein nach
Köln waren täglich 295 000
und nach Düsseldorf 282 000
Beschäftigte unterwegs. Un-
ter den Großstädten hatte
Neuss mit 59,1 Prozent die
höchste Quote an „Einpend-
lern“. Umgekehrt hatte Moers
mit 60,9 Prozent die größte
„Auspendlerquote“.  � Ç~éÇ

jÉÜê=mÉåÇäÉê
áå=kot

NOTIZEN

„Am Schluss wird die Ret-
tungsaktion natürlich Geld
kosten.“ Das zu unterschla-
gen, wäre nicht redlich, sagte
Brüderle am Donnerstag im
RBB-Inforadio. Wie viel dies
sei, könne jedoch niemand
präzise vorhersagen.
„Entscheidend ist, dass man

die Strukturveränderung hin-
kriegt, damit Griechenland
wieder Wachstum hat, wieder
hochkommt, wieder eigenes
Einkommen generieren
kann“, sagte der FDP-Politi-
ker. Dies müsse in überschau-
barer Zeit gewährleistet sein,
sonst werde man den Kurs
nicht durchhalten können.
SPD und Grüne hatten der

Bundesregierung zuvor vor-
geworfen, den Bürgern zu
verschleiern, dass Deutsch-
land für die Rettung Grie-
chenlands nicht nur bürge,
sondern am Ende auch zahlen
müsse. � Ç~éÇ
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tlicp_rodK Der Volkswagen-Konzern erhöht bis 2015 seine
Investitionen auf die Rekordhöhe von 50,2 Milliarden Euro.
Zum ersten Mal umfasst die Planung auch die Marken MAN
und Porsche. „Trotz des herausfordernden wirtschaftlichen
Umfeldes investieren wir mehr als jemals zuvor, um unsere
langfristigen Ziele zu erreichen“, sagte Vorstandschef Martin
Winterkorn nach einer Aufsichtsratssitzung am Freitag. � Ç~éÇ

sçäâëï~ÖÉå=áåîÉëíáÉêí=ãÉÜê=ÇÉåå=àÉ

j§k`ebkK=Die Stimmung in
der deutschen Wirtschaft hat
sich im November überra-
schend gebessert. Der Ifo-Ge-
schäftsklimaindex stieg von
100 Punkten im Oktober auf
jetzt 101,4 Punkte, wie das
Münchner Wirtschaftsfor-
schungsinstitut mitteilte. Zu-
letzt war das Konjunkturbaro-
meter sechs Mal in Folge ge-
sunken. Die befragten 7000
Unternehmen bewerteten
demnach sowohl ihre aktuelle
Lage als auch die Aussichten
für das kommende halbe Jahr
besser. Ifo-Präsident Hans-
Werner Sinn erklärte, „die
deutsche Konjunktur stemmt
sich gegen die Eurokrise“.

aáÉ=táêíëÅÜ~Ñí
ÄÉê~ééÉäí=ëáÅÜ

e^j_rodK Die „Financial Times Deutschland“ (FTD) wird ein-
gestellt. „Der 7. Dezember wird unsere letzte Ausgabe“, sagte
Betriebsrätin Maike Rademaker gestern. Unklar sei noch die
Zukunft von „Capital“, „Impulse“ und „Börse Online“.  � Ç~éÇ
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KURZ BERICHTET

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen
„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N

eu
e
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au

en
ei
ng

et
ro
ffe

n!
“

nur 20,–

www.clubklein-paris.de

Black und White, 21 J., bildhübsch, sinnlich-zärtliche 
Massagen, anal und vieles mehr.    0157 88 59 85 53

Massage mit happy ending u. mehr!
Und das alles live mit BH 85 DD

MS-privat 0251 - 2 70 54 96
Feminine liebev. SIE nimmt sich gerne für 

Dich Zeit: Maße 1,74 m 58 kg, 
Körbchengröße 80 B.  Tel. 0175-2586041

ROSA
 % 01 52 / 03 62 23 04
EROTISCHE MASSAGEN

Sonja, Monika u. Susi - privat -
0152-26780505/0176-76117063   Kollegin gesucht!
Sonja, Monika u. Susi - privat -
0152-26780505/0176-76117063   Kollegin gesucht!

ANNA mit FREUNDIN
Münster

0251 / 13 12 557
Gutschein € 10,00MS-Nienberge

Carmen wieder da
Mo.-Fr. 10-20 Uhr · 0163 - 9285332 od. 02533-9354469

P
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Bad Wildungen
Bad Wildungen mit seiner
malerischen Fachwerk-Altstadt
und seinen heilenden
Quellen ist immer eine Reise
wert.
Verlassen Sie Ihren Alltag und
genießen Sie den Kur-
Aufenthalt im Gesundheits-
zentrum Helenenquelle, das
Ihnen ein breites
Behandlungsspektrum bietet.
Die Kurabteilung ist im Haus.
Zum Kurpark geht es "links
rum" und in die Stadt "rechts
rum".
Sie wohnen ruhig, haben ein
gutes Ernährungsangebot und
schöne Freizeitangebote im
Haus und auch im Ort.

Reisetermin
22.12.2012 - 02.01.2013
EUR 1.245,- p.P. im DZ 
Kein EZ-Zuschlag!

Leistungen
 Abholung von zu Hause
 Übernachtungen
 Vollpension
 Ärztliche Eingangs-

untersuchung
 2 Behandlungen pro 

Werktag
 Weihnachtsprogramm
 Silvesterprogramm
 Reisebetreuung

KurUrlaub über Weihnachten / Silvester mit Abholung von zu Hause

Bad Driburg
Bad Driburg liegt im
Teutoburger Wald und bietet
ein reges Kultur- und
Freizeitangebot. In der
Knappschafts-Klinik Bad
Driburg wohnen Sie ruhig in
einer freundlichen
Atmosphäre, alles perfekt aus-
gestattet mit einem abwechs-
lungsreichen Ernährungs-
angebot, haben alle Kur-
Anwendungen im Haus, die
Therme direkt nebenan und
den Kurpark "um die Ecke".

Reisetermin
19.12.2012 - 02.01.2013
EUR 1.190,- p.P. im DZ 
EUR 85,- EZ-Zuschlag

Bad Salzschlirf
Mitten in Deutschland zwi-
schen Rhön und
Vogelsberg erwarten Sie
erholsame und abwechs-
lungsreiche Feiertage in
Bad Salzschlirf
Der "Badehof" funktioniert
als modernes Hotel- und
Gesundheitszentrum
mit einer deutlichen
Ausrichtung in den Bereich
Kuren, Ruhe, Erholung und
Entspannung.
Dass 4****Hotel Badehof
prägt den Ortskern von
Bad Salzschlirf, liegt
unmittelbar am Kurpark
und die Wandelhalle grenzt
direkt ans Hotel. 

Reisetermin
22.12.12 - 03.01.13
EUR 1.395,- p.P. im DZ 
EUR 80,- EZ-Zuschlag

Weihnachten und
Silvester in einer netten
Reisegruppe verbringen
und dabei etwas für die
eigene Gesundheit tun, das
ist doch eine schöne
Möglichkeit die Feiertage zu
verbringen!

Weitere Informationen und Buchung vor Ort:
Neubrückenstr. 8-11,
48143 Münster
Tel. 02 51 592 6868

_boifkK Angesichts steigender
Strompreise rät das Bundes-
kartellamt den Kunden zum
Wechsel des Anbieters. „Auch
wenn viele Stromversorger
nun Kosten der Energiewen-
de an die Verbraucher weiter-
geben, kann ein Anbieter-
wechsel in vielen Fällen zu er-
heblichen Einsparungen füh-
ren“, sagte Kartellamtspräsi-
dent Andreas Mundt der
„Süddeutschen Zeitung“.
„Man kann gar nicht ein-
dringlich genug an die Ver-
braucher appellieren, Preise
zu vergleichen und von ihren
Wechselmöglichkeiten Ge-
brauch zu machen.“
Ähnlich äußerte sich Bun-

deswirtschaftsminister Phi-
lipp Rösler. „Ein Blick ins In-
ternet lohnt immer“, sagte er
der „SZ“. „Wer Anbieter und
Strompreise vergleicht, kann
oft Geld sparen.“ In den letz-
ten Tagen haben Millionen
Haushalte von ihren Versor-
gern erfahren, dass die
Strompreise zum Jahresan-
fang steigen werden.
Nach Einschätzung des

Bundes der Energieverbrau-
cher verlangen die Stromkon-
zerne ab dem kommenden
Jahr zu viel Geld von ihren
Kunden. � ^cm
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Bei der Aufstellung von Krite-
rien, wie künftig zum Schutz
der Kinder in der Charité ver-
fahren wird, soll die Klinik
jetzt die Beratungsstelle
„Kind im Zentrum“ hinzuzie-
hen. Das sei auf einem Tref-
fen der Klinikleitung und Ber-
lins Wissenschaftssenatorin
Sandra Scheeres am Donners-
tagabend vereinbart worden,
sagte der Sprecher der Se-
natswissenschaftsverwaltung
Thorsten Metter am Freitag.

_ÉêáÅÜí=~å=pÉå~í
Zudem solle die Charité bis
Montag einen schriftlichen
Bericht bei der Senatorin vor-
legen, der die genauen Abläu-
fe zu dem Vorfall des sexuel-
len Missbrauchs benennt. Da-
rüber hinaus erforscht ein ex-
ternes Experten-Team nach
Angaben der Charité die Ur-

sachen, die zu den bisher un-
geklärten Fällen von Miss-
brauch an der Klinik in der
Vergangenheit geführt haben.
CDU-Generalsekretär Kai

Wegner kritisierte, dass an
der Charité jahrelang Miss-
brauchsfälle vertuscht wur-
den. Statt Anzeige zu erstat-
ten sei lediglich die hauseige-
ne Rechtsabteilung einge-
schaltet worden. Das sei ein
falsches Signal an die Opfer,
betonte er. Staatsanwalt-

schaft und Polizei müssten
stets schnellstmöglich ihre Er-
mittlungen aufnehmen kön-
nen. Nur so könnten Täter
überführt und konsequent be-
straft werden. Er forderte die
Charité deshalb auf, dafür zu
sorgen, „dass alle Miss-
brauchsfälle und eventuell
auch andere Straftaten unver-
züglich angezeigt werden“.
Nach Ansicht der Grünen
müsse offen darüber disku-
tiert werden, ob die Struktu-

ren, mit denen Europas größ-
te Universitätsklinik geführt
wird, ausreichen, um ein gu-
tes Krisenmanagement si-
cherzustellen. Es gehe um
ausreichende Sensibilität und
eine transparente und klare
Kommunikation mit der Öf-
fentlichkeit.

^âíÉåâìåÇáÖ
Die Klinikleitung hatte am
Donnerstag weitere Versäum-
nisse einräumen müssen. So-
wohl Vorstandschef Karl Max
Einhäupl als auch der Ärztli-
che Direktor Ulrich Frei wa-
ren bereits zwei Tage nach
dem Vorfall in der vergange-
nen Woche informiert – aller-
dings ohne Details zu kennen,
erklärten beide Mediziner.
Darüber hinaus soll der mut-
maßliche Täter, der weiterer
Übergriffe verdächtigt wird,
bereits in der Charité und bei
den Sicherheitsbehörden ak-
tenkundig sein.
Der inzwischen suspendier-

te Mann soll die Jugendliche
am Mittwoch vor einer Wo-
che in der Rettungsstelle der
Charité sexuell missbraucht
haben. Zunächst hatte Ein-
häupl angegeben, er sei erst
am Dienstag darüber infor-
miert worden. � Ç~éÇ
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_boifkK Deutschland beteiligt
sich gemeinsam mit den An-
rainerstaaten von Mittelmeer
und Nordost-Atlantik an einer
Tsunami-Übung. Bei der
Übung am Dienstag (27. No-
vember) wird von einem
schweren Seebeben vor Por-
tugal ausgegangen, wie das
Bundesamt für Seeschifffahrt
und Hydrografie (BSH) am
Freitag mitteilte. Dabei werde
unter anderem der Ablauf der
Kommunikation auf interna-
tionaler und nationaler Ebene
geprobt. In dem angenomme-
nen Szenario bestehe aber
keine Gefährdung deutscher
Küsten.
Laut BSH ist die Wahr-

scheinlichkeit, dass Deutsch-
land von einem Tsunami ge-
troffen wird, sehr gering. Die
flache Nordsee verhindere
derart hohe Wellen. 2004
verloren Hunderttausende
Menschen bei einem Tsunami
im Indischen Ozean ihr Le-
ben. Im vergangenen Jahr
verursachte ein Tsunami die
Reaktorkatastrophe im japa-
nischen Fukushima. � Ç~éÇ
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